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Am 27. und 28. April 2013 veranstal-
tet der Kunstverein Meißen zum mitt-
lerweile 12. Male den Meißner Grafik-
markt. Hiesige Künstler sowie Künst-
ler aus der Region zwischen Dresden,
Leipzig und Halle freuen sich auf
kunstbegeisterte Besucher!
Die Albrechtsburg Meissen - selbst
ein Kunst- und Architekturdenkmal
mit über 500-jähriger Geschichte -
bietet den teilnehmenden Grafikern
den perfekten Rahmen zur Präsenta-
tion ihrer Kunstwerke. Verkauft wer-
den Druckgrafiken, Zeichnungen,
Aquarelle, Siebdrucke, Fotografien
und Künstlerbücher. Bewundert wer-
den können die Arbeiten der 50 ver-
tretenen Künstler am Samstag und
Sonntag jeweils von 10 bis 18 Uhr in
den Ausstellungsräumen der Al-
brechtsburg im Erdgeschoss. Der Ein-
tritt ist frei.
Der Grafikmarkt fand bereits im ver-
gangenen Jahr mit der Albrechtsburg
Meissen, Deutschlands ältestem
Schlossbau, einen neuen Veranstal-
tungsort. Die imposante Ausstel-
lungsfläche lockte über 5.000 Besu-
cher zum Verweilen, Staunen sowie
zum Erwerb des einen oder anderen
Lieblingsstücks. Die Räume in der Al-
brechtsburg geben dem Kunstmarkt
in der Region eine absolute Einmalig-
keit, weil die Besucher ganz automa-
tisch durch das außergewöhnliche
Ambiente auf den Grafikmarkt und
seine Künstler eingestimmt werden.
Töpfermarkt
Parallel zum Grafikmarkt erwarten
Kunsthandwerker aus dem Metier
des plastischen Gestaltens die Besu-
cher auf dem Meißner Töpfermarkt.
Etwa 60 Töpfer, Keramiker und
Kunsthandwerker aus ganz Deutsch-
land bieten auf dem Marktplatz aber
auch in den Gassen und Nebenmärk-
ten des historischen Stadtkerns, ihre
liebevoll und individuell gefertigten
Produkte an. Bei großer Formenviel-
falt, ausgefallenen Techniken und
Farben findet der Besucher Bürgeler
Keramik genauso, wie Dekore der
Bunzlauer Art, die heute vor allem
von Lausitzer Töpfern mit ihrer
Schwämmeltechnik gepflegt werden.
Qualität auf höchstem Niveau wird
groß geschrieben und keine Keramik
gleicht der anderen.
Skulpturen und Unikate spiegeln das
Können dieses Handwerks wider. Ne-
benbei erwartet die Besucher ein um-
fangreiches Angebot an kulinari-
schen Spezialitäten - frisch Gezapftes,
Gegrilltes, Geräuchertes und Geba-
ckenes.
Spinnräder und
Drehorgeln
Traditionell treffen sich zum Töpfer-
markt am Sonntag ab 14 Uhr die
„handspinnenden Weiber“. Mit ihren
alten, zum Teil schon museumsreifen,
aber auch sehr neuen und modernen
Spinnrädern kommen sie erneut
nach Meißen. Sie gewähren den Be-
suchern einen Einblick in die Kunst
des Spinnens und laden ein zum Aus-
probieren. Bereits seit 2005 wird der
Töpfermarkt musikalisch von den
Drehorgel-Leuten untermalt. Und
auch dieses Jahr spielen die Drehorg-
ler bekannten Melodien und Gassen-
hauer.
Tipp: An beiden Tagen haben wegen
des verkaufsoffenen Wochenendes
alle Geschäfte der Innenstadt geöff-
net.
Der Grafikmarkt in der Albrechtsburg und der Töpfermarkt in der Altstadt
geben den Auftakt zum Meißner Veranstaltungsjahr
Grafikmarkt und Töpfermarkt 2013
Das Grafikmarktplakat wurde
von Kay Leonhardt gestaltet
und gedruckt.
Der Grafikmarkt in der Großen Hofstube der Albrechtsburg Meis-
sen. Foto: Daniel Bahrmann
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Trotz teilweise heftiger Schneefälle
haben im Februar und März die Bau-
leute den Ausbau der S-Bahn S1 zwi-
schen Meißen und Meißen Triebisch-
tal intensiv weiter vorangetrieben.
„Nach rund einem Drittel der geplan-
ten Kernbauzeit können wir konsta-
tieren, dass wir mit den Arbeiten im
ganzen Umfang im Plansoll liegen“,
so Jens Hettwer, Teilprojektleiter für
den Abschnitt bei der DB ProjektBau
GmbH.
Mit Ausnahme des derzeit im Betrieb
verbliebenen Teiles der Fabrikstraße
sind an allen Brücken in Meißen die
Gründungsarbeiten abgeschlossen.
Die ersten Widerlager sind bereits
vollständig fertiggestellt. In Kürze be-
ginnen die Fertigungsarbeiten an
den Überbauten.
Bohrpfähle werden
gesetzt und Bahnsteige
gebaut
An der Elbbrücke haben die Sand-
strahl- sowie Korrosionsschutzarbei-
ten begonnen und kommen bestens
voran. Das imposante Bauwerk kann
also bald wieder in neuem Glanz das
Elbtal bereichern.
Im Bereich der neuen Verkehrsstation
Meißen-Altstadt sind mittlerweile
mehr als 100 Bohrpfähle als Tiefgrün-
dung für die neue Stützwand einge-
bracht worden. Auch diese Grün-
dungsarbeiten stehen kurz vor dem
Abschluss. Mit dem Bau der soge-
nannten „aufgehenden“ Stützwand-
teile wurde ebenfalls begonnen.
Die Felssicherungsmaßnahmen und
Rückverankerungsarbeiten für die
neue Stützwand an der Obergasse in
Höhe Poetenweg sind nahezu abge-
schlossen. Hier hat bereits der Neu-
bau der Stützwand begonnen.
Ausblick: In den kommenden Wo-
chen werden die Brückenbauarbeiten
und Neubauten der Stützwände in-
tensiv weiter vorangetrieben sowie
die Strahl- und Korrosionsschutzar-
beiten der Elbbrücke fortgesetzt.
Weiter geht es ebenso mit dem Aus-
bau der Bahnsteige im Bahnhof Mei-
ßen sowie dem Neubau der Bahnstei-
ge an der Verkehrsstation Meißen
Triebischtal.
Bürgervertreter machen
sich vor Ort ein Bild
Am 12. März fand eine geführte Bau-
stellenexkursion für die Bürgervertre-
ter der Stadt Meißen statt. Oberbür-
germeister Olaf Raschke und die
Stadträte konnten sich dabei vor Ort
und detailliert über den Fortgang der
Arbeiten informieren. (Mehr dazu le-
sen Sie in der nächsten Ausgabe.)
„Wir möchten uns ausdrücklich noch-
mals bei den betroffenen Einwoh-
nern bedanken für deren Verständ-
nis“, sagt Teilprojektleiter Jens Hett-
wer abschließend.
Aktueller Stand beim S1-Ausbau Meißen - Meißen Triebischtal
Bauarbeiten liegen im Soll
Fertiggestellte Gründung für die neue Eisenbahnbrücke an der Fabrikstraße.
Das Winterpanorama von Meißen 2013 mit der „verhüllten“ Elbbrücke. Fotos: DB ProjektBau/Steffen Heinze
Die Bohrpfähle für die Stütz-
wand an der neuen Verkehrs-
station Meißen-Altstadt werden
gesetzt.
Elbbrücke mit Einblicken ins aktuelle Baugeschehen.
Jeden ersten Dienstag im Mo-
nat führt der Oberbürgermeis-
ter Olaf Raschke eine Bürger-
sprechstunde durch.
Die Gespräche mit den Bür-
gern sind für ihn ein enorm
wichtiger Teil seiner Amtsge-
schäfte. Bürger können im per-
sönlichen Gespräch Anliegen,
Wünsche und Probleme vor-
bringen.
Die nächste OB-Sprechstunde
findet am Dienstag, 2. April
2013 von 15 bis 17 Uhr im Rat-
haus, Markt 1 statt.
Interessierte Bürger melden
sich bitte unter der Rufnum-
mer 03521 467206 im Sekreta-
riat des Oberbürgermeisters
unter Nennung ihres Themas
an.
Meißens
Oberbürger-
meister
lädt
ein zur
Bürger-
Sprechstunde
OB Olaf Raschke lädt für
den 2. April ein.
Foto: Stadt Meißen
Die Stadtbibliothek am Kleinmarkt 5
und das Bürgerbüro schließen anläss-
lich der Osterfeiertage am Karsams-
tag, 30. März ihre Pforten für den Pu-
blikumsverkehr.
Am 2. April stehen Ihnen beide An-
laufpunkte wieder zur Verfügung.
Schließtage
der
Stadtbücherei
und des
Bürgerbüros
zu Ostern
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Mit der Einführung des neuen kom-
munalen Haushalts- und Rechnungs-
wesen in der Stadt Meißen zum 1. Ja-
nuar 2013 wurde die Kameralistik
durch die doppelte Haushaltsführung
(Doppik) abgelöst.
Das schlägt sich neben vielfältigsten
praktischen Dingen auch in der Be-
nennung des zuständigen Fachamtes
nieder.
So wurde jetzt die Kämmerei, die für
die Verwaltung sämtlicher Finanzen
und des gesamten Vermögens der
Stadt Meißen verantwortlich ist, in Fi-
nanzverwaltungsamt umbenannt.
Die Aufgabenstruktur selbst bleibt
unverändert.
Das Sachgebiet Haushalt beschäftigt
sich weiterhin mit der Aufstellung der
Haushaltssatzung und Haushaltsplä-
ne, der Erarbeitung der Jahresrech-
nungen, dem Finanzmanagement in-
klusive Kreditaufnahmen und Bürg-
schaften.
Die Stadtkasse erledigt alle Kassen-
und Buchhaltungsgeschäfte und voll-
streckt Forderungen. Das Sachgebiet
Steuern ist mit der Erhebung der Ge-
meindesteuern, wie etwa Grundsteu-
er A und B, Gewerbesteuer und Hun-
desteuer, betraut.
Das Finanzverwaltungsamt ist im Rat-
haus Markt 1, im 2. Obergeschoss.
Aus dem Rathaus
Kämmerei heißt jetzt Finanzverwaltungsamt
Im reichen Meißner Veranstaltungs-
kalender sind sie fest verankert - die
Meißner Seniorentage. Einmal jähr-
lich können sich alle Bürgerinnen und
Bürger über Themen, wie Freizeit-
und Bildungsmöglichkeiten, Arbeit
der Vereine bis hin zu Betreuungs-
und Beratungsangeboten für das so-
genannte „Seniorenalter“ informie-
ren. Zielgruppenrelevante Einrich-
tungen, Institutionen und Vereine
präsentieren sich im historischen Rat-
haus am 20. Juni 2013 zwischen 10
und 17 Uhr dem interessierten Publi-
kum. Das historische Rathaus sowie
der Marktplatz stehen in gewohnter
Weise an diesem Tag zur Verfügung
und sind barrierefrei erreichbar.
Das Stadtmuseum präsentiert ab 15.
Juni die Sonderausstellung „150 Jahre
Ofenfabrik Carl Teichert - Meißner Ke-
ramik-Kompetenz“. Sicher wird auch
diese Thematik für viele Meißner Se-
nioren interessant sein.
Wer möchte ausstellen?
Die Informationsbörse soll auf die Be-
dürfnisse unserer Bürger abgestimmt
sein und mit den Teilnehmern ge-
meinsam gestaltet werden. Ideen,
Vorschläge und Anregungen für ein
interessantes und abwechslungsrei-
ches Angebot sind ausdrücklich er-
wünscht, aber auch Hilfe bei der Vor-
bereitung und Durchführung wird
gern entgegengenommen.
Auch für den Außenbereich Markt-
platz sind aktive Mitmachangebote
herzlich willkommen, so z. B. ver-
schiedenste Infomobile, die als Besu-
chermagneten für Leben auf dem
Markt sorgen.
Traditionell möchte der Oberbürger-
meister zu den Seniorentagen aktive,
ehrenamtliche Meißner ehren. Sicher
gibt es auch in Ihren Bereichen diese
für uns alle unverzichtbaren Bürge-
rinnen und Bürger, die sich uneigen-
nützig auf die unterschiedlichste
Weise für das Wohl unserer Stadt und
ihrer Einwohner engagieren. Reichen
Sie Ihre Vorschläge bitte mit einer
kleinen Laudatio ein.
Die Stadtverwaltung Meißen bittet
alle an einer Teilnahme interessierten
Informationsträger und Multiplikato-
ren (z. B. Beratungs-, Betreuungs-, Bil-
dungs-, Sport- Freizeit- oder Kultur-
einrichtungen, Apotheken, Kranken-
kassen, Kirchgemeinden) sich umge-
hend mit einer Kurzvorstellung der
seniorenspezifischen Leistungs-, Ar-
beits- bzw. Angebotsinhalte schrift-
lich zu melden:
Stadtverwaltung Meißen
Gleichstellungs- und
Seniorenbeauftragte
Frau Gabriele Richter
Markt 1, 01662 Meißen
oder per Fax (03521) 467 281
bzw. E-Mail post@stadt-meissen.de
„50 plus - Mitten im Leben“
Seniorentag der Stadt Meißen am 20. Juni 2013
Am 20. Juni 2013 findet von 10 bis 17 Uhr im historischen Rathaus und auf dem Marktplatz der Senio-
rentag statt. Foto: Stadtverwaltung
Auf folgenden Straßen kommt es aufgrund von Bau- oder sonstigen Maßnah-
men zu den genannten Einschränkungen. Die Stadt Meißen informiert dane-
ben regelmäßig und aktuell auch über kurzfristige Sperrungen auf der Inter-
netseite www.stadt-meissen.de.
Geplante Straßensperrung
im April 2013
Straße Einschränkung
bis einschl.
Grund Beeinträchtigung
Lutherplatz 27.08.2013 Neubau
Seniorenheim
Haltverbote, Ein-
schränkungen durch
Baustellenfahrzeuge
Bahnhofstraße/
Großenhainer
Straße in
Höhe Bahnhof
31.05.2013 Ausbau
Busbahnhof
Sperrung von jeweils
einer Fahrspur, diese
wird als Haltestelle ge-
nutzt
Großenhainer
Straße/Höhe
Busbahnhof
31.05.2013 Ausbau
Busbahnhof
Gehwegsperrung; Fuß-
gänger bitte die Straße
an der Ampel Beyer-
leinplatz oder am
Bahnhof queren
Loosestraße 12 30.04.2013 Gerüststellung Gehwegeinengung
Markt, Kleinmarkt,
Heinrichsplatz,
Elbstraße
27./28.04. Töpfermarkt Parkplatzsperrungen,
Fahrbahneinengungen
Siebeneichener
Straße
ab Anfang
April
Baubeginn
Ausbau
Siebeneichener
Straße
Inbetriebnahme der
Umgehungsstraße,
Einschränkungen auf-
grund von Baufahrzeu-
gen möglich
Sperrungen S-Bahn
Straße Einschränkung
bis einschl.
Grund Beeinträchtigung
Eisenbahnbrücke 30.11.2013 Brückensanierung Einengung
des Gehweges,
Poetenweg 2013 Brückenneubau Vollsperrung
Mittelweg 30.11.2013 Ausbau Bahnstrecke Vollsperrung
Dresdner Straße Juli 2013 Brückenneubau Vollsperrung
Siebeneichener
Straße
31.07.2013 Baustellenzufahrt Haltverbot, Mittel-
insel für Fußgän-
gerquerung; Verle-
gung Radweg
Brücke
Goldgrund/Brü-
cke
Karl-Niesner-
Straße
31.05.2013 Brückenneubau Wechselseitige
Sperrung der
beiden Brücken
Aktuell: Sperrung
Goldgrundbrücke
Wilsdruffer
Straße
bis
voraussichtlich
Mai 2013
Brückenneubau Halbseitige
Sperrung
Wilsdruffer
Straße
voraussichtlich
in der
Nacht 27./28.04.
Einheben von
Brückenteilen
Vollsperrung
für circa
10 Stunden
Das Standesamt macht bekannt, dass
zu folgenden Eheschließungstermi-
nen noch freie Kapazitäten zu besten
Tageszeiten zur Verfügung stehen:
06.04.2013 und 13.04.2013 im Rat-
haus, Schloss Proschwitz oder Al-
brechtsburg,
27.04.2013 in Schloss Proschwitz
oder Albrechtsburg.
Außerdem stehen Ihnen die Mitarbei-
terinnen des Standesamtes unter
nachstehenden Rufnummern gern
zur Verfügung:
Eheschließungen
Frau Fatteicher 03521 467220
Urkundenstelle
Frau Thieme  03521 467221
Beurkundungen
Frau Gallmeister 03521 467225
Das Standesamt Meißen ist zu folgen-
den Zeit für den Publikumsverkehr
geöffnet:
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr
Dienstag  von 14 bis 18 Uhr
Freie Eheschließungstermine
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Geschäftiges Treiben
in Meißens Innenstadt
Der Handelsverband Sachsen sowie
Vertreter der Stadt Meißen verliehen
dem „bioladen* Grüne Insel“ Ende
Februar das Qualitätszeichen „Ausge-
zeichnet Generationenfreundlich“.
Der Handelsverband Sachsen (HVS)
hat am 28. Februar im Auftrag des
Handelsverbandes Deutschland
(HDE) dem Geschäft „bioladen* Grü-
ne Insel“ das Qualitätszeichen „Aus-
gezeichnet Generationenfreundlich“
verliehen. Wirtschaftsförderer Martin
Raupp, Senioren- und Gleichstel-
lungsbeauftragte Gabriele Richter so-
wie Stadtmarketingverantwortliche
Anne-Kathrin Liebthal übergaben ge-
meinsam mit Jutta Müller, der Ge-
schäftsführerin des Handelsverband
Sachsen e. V. die Urkunde an Simone
Walther und Kirstin Graul, Inhaberin-
nen des Unternehmens „bio-laden*
Grüne Insel“ an der Neugasse 5. Sie
gratulierten zu diesem außerordentli-
chen Engagement im Interesse aller
Bürger der Stadt und der Region.
Die Auszeichnung zeigt nach außen
hin klar erkennbar: „Hier ist der Ein-
kauf für Menschen aller Altersgrup-
pen, für Familien mit Kinderwagen
und auch für Menschen mit Handicap
komfortabel, angenehm und barrie-
rearm.“
„Der ’bioladen* Grüne Insel‘ wartet
mit einer Vielzahl vorbildlicher, inno-
vativer Ideen für alle Generationen
auf und ist ein wirklich ausgezeichnet
generationenfreundliches Unterneh-
men mit herausragenden Ergebnis-
sen im Rahmen der Zertifizierungen
in ganz Deutschland“, so Jutta Müller.
Das Geschäft in Meißens Innenstadt
ist bereits das fünfte Unternehmen in
der Stadt, aber der erste Bioladen im
Bezirk, welches das Qualitätszeichen
erhält.
Das Qualitätssiegel bescheinigt Ge-
schäften, dass sie in punkto Service-
qualität, Produktauswahl und Bera-
tung die Anforderungen von Kunden
aller Generationen vorbildlich erfül-
len. Generationenfreundlichkeit soll
ein Markenzeichen unserer Gesell-
schaft, aber ausdrücklich auch unse-
rer Wirtschaft werden - diesem Anlie-
gen wird das Engagement „Genera-
tionenfreundliches Einkaufen“ des
Einzelhandels gerecht, so Jutta Mül-
ler.
Insgesamt werden 58 Kriterien in
acht Kategorien geprüft. Eine Quote
von mindestens 70 % der möglichen
Punkte ist für die Auszeichnung not-
wendig. Der „bioladen* Grüne Insel“
bestand den Test mit Bravour. Das
Geschäft nimmt mit 94 % eine Spit-
zenposition der ausgezeichneten Un-
ternehmen in Deutschland ein und
ist damit außerordentlich generatio-
nenfreundlich. „Wir freuen uns sehr
über diese Auszeichnung und be-
trachten sie gleichzeitig als Ansporn.
Unser bioladen* Grüne Insel soll auch
in Zukunft eine Einkaufsstätte des
Vertrauens mit qualitativ hochwerti-
gen Produkten sein. Ein angenehmes
Ambiente mit persönlicher Atmo-
sphäre zu schaffen, in dem man ent-
spannt einkaufen und genießen kann
sowie bester freundlicher Service für
unsere Kunden - das steht für uns an
erster Stelle“, betonen die Inhaberin-
nen Simone Walther und Kirstin
Graul.
Erfolgreich geprüfte Geschäfte erhal-
ten die Auszeichnung für drei Jahre
und können diese mit dem Logo
„Ausgezeichnet Generationenfreund-
lich“ außen am Geschäft sichtbar ma-
chen.
Qualitätszeichen für Bioladen
Der Bioladen „Grüne Insel“ auf der Meißner Neugasse wurde aus-
gezeichnet. Foto: privat
Brück & Sohn
Neu auf 80 m² ist die Verkaufsfläche bei Brück und Sohn, wo seit 18.
Februar wieder gestöbert werden kann. Viele tolle Messeneuheiten
sind im kreativen Sortiment! Das traditionsreiche Geschäft in der
Burgstraße 1 existiert bereits seit 1793. Fotos: Stadt Meißen
Von Armani bis Antony Morato -
die Herren-Boutique „Principe“
Am 1. März eröffnete Frank Pietzsch seine Herren-Boutique na-
mens „Principe“ auf der Burgstraße. Einst stellvertretender Be-
triebsleiter einer Glasfirma, erfüllt er sich nun mit dem Schritt in
die Selbstständigkeit seinen Jugendtraum. Auf insgesamt 65 m² Ge-
schäftsfläche bietet er farbenfrohe Bekleidung von den zwei italie-
nischen Designern Armani und Antony Morato sowie dem deut-
schen Unternehmen Cinque.
Änderungsschneiderei, Textildruck
und Computerstickerei
Individuelle Wünsche erfüllen Bianca Großer, Ina Buga und Ange-
lika Hentzschel in ihrem Geschäft in der Neugasse 1/Ecke Hahne-
mannsplatz, wo sie Änderungsschneiderei und Reißverschluss, Tex-
tildruck und Computerstickerei feilbieten. Auf 60 m² können ihre
Kunden aus 400 verschiedenen Base-Caps, Babykleidung und sol-
cher bis 6XXL wählen und diese besticken lassen. Änderungen vom
„Anzug bis zum Zelt“ werden schnell ins Werk gesetzt.
Zur Verbesserung des Hochwasser-
schutzes und der Verkehrsverhältnis-
se auf der Siebeneichener Straße/B 6
baut das Landesamt für Straßenbau
und Verkehr die Straße von der Eisen-
bahnbrücke bis zum Ortsausgang auf
einer Länge von 1,6 Kilometern in Ko-
operation mit der Stadt Meißen
grundhaft aus. Hierfür wurde parallel
zur B 6 bereits eine ca. 700 m lange
Baustellenumfahrung hergestellt. Die
Bauarbeiten vom Ortseingang bis zu
dieser Umfahrung werden unter
halbseitiger Sperrung ausgeführt.
Der Verkehr wird mit Ampeln an der
Baustelle vorbeigeleitet. Im Zuge der
Ausbaumaßnahme wird eine Hoch-
wasserschutzwand errichtet, die die
Bundesstraße künftig vor einem ge-
wöhnlichen fünfjährigen Hochwasser
(HQ 5) schützt. Medienleitungen der
ENSO und der Meißener Stadtwerke
werden verlegt, Gehwege erneuert
und am Fahrbahnrand entstehen
zahlreiche Pkw-Stellplätze sowie
neue Bushaltestellen.
Die Bauarbeiten beginnen im April
dieses Jahres und werden voraus-
sichtlich im Herbst 2014 abgeschlos-
sen sein. Mit der Ausführung dieser
Leistungen ist die Firma Swietelsky
Meißen beauftragt. Die Gesamtbau-
kosten belaufen sich auf rund 6,2 Mil-
lionen Euro. Der Mitleistungsanteil
der Stadt Meißen beträgt etwa
900.000 Euro.
Zusätzlich dazu beauftragt die Stadt
Meißen die Erneuerung der Straßen-
beleuchtung sowie die Herstellung
eines Mischwasserkanals in der Sie-
beneichener Straße mit einem Auf-
tragsvolumen von insgesamt rd.
800.000 Euro. Hierfür erhält sie einen
Zuschuss der Sächsischen Aufbau-
bank in Höhe von 43.000 Euro für den
Kanalbau.
Einladung zur
Informations-
Veranstaltung
Anwohner und Interessierte sind
herzlich zu einer Informationsveran-
staltung zum Ausbau der Siebenei-
chener Straße am 2. April um 17 Uhr
im Großen Ratssaal des Rathauses
eingeladen. Dabei informiert das Lan-
desamt für Straßenbau und Verkehr
über die anstehenden Arbeiten. Ver-
antwortliche der Stadtverwaltung
sind ebenfalls vertreten und stehen
für Anfragen zur Verfügung.
Ausbau der Siebeneichener Straße beginnt
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■ Freitag, 22. März, 15 bis 17.50 Uhr
Familientag Wellenspiel Meißen
■ Freitag, 22. März, 18.15 Uhr
Meißen bei Nacht - mit Büttel und
Botenfrau „Henker, Huren und Halun-
ken“, Stadtspaziergänge mit der
Meißnerin, Treff: hinter der Frauenkir-
che
■ Freitag, 22. März, 20 Uhr
„Musikalischer Stammtisch“
Kulturkneipe des „Hafenstraße“ e.V.
■ Samstag, 23. März, 13 Uhr
Öffentliche Stadtführung, Treff: Tou-
rist- Information
■ Samstag, 23. März, 19 Uhr
„Meißen bei Nacht“ mit Nachtwäch-
ter und Türmerin „Hört ihr Leute, lasst
euch sagen ...“, Stadtspaziergänge
mit der Meißnerin, Treff: hinter der
Frauenkirche
■ Samstag, 23. März, 19 Uhr
26. Kneipennacht
■ Samstag, 23. März, 19.30 Uhr
„Blonde Republik Deutschland - Euro-
land abgebrannt?“, Kabarett, eine
haarscharfe Kritik an Politikern und
Schönfärberei, Theater Distel Berlin,
Theater Meißen
■ Sonntag, 24. März, 10.30 Uhr
Winterliches mit dem Schokoladen-
mädchen von MEISSEN® - Führung,
Verkostung und 3-Gang-Menü, Por-
zellan-Manufaktur Meissen
■ Sonntag, 24. März, 16 Uhr
„Der Hase mit den himmelblauen Oh-
ren“ (P4) Puppentheater MariDö, Saal
des „Hafenstraße“ e.V.
■ Montag, 25. März, 18 Uhr
Musizierstunde, Musikschule Meißen
■ Mittwoch, 27. März, 18 Uhr
„Faust - Tragödie 1. Teil“ v. J. W. v.
Goethe Landesbühnen Sachsen,
Theater Meißen
■ Mittwoch, 27. März, und Donners-
tag, 28. März, 19 Uhr
„Taschenlampenexpedition für Kin-
der“, abendliche Führung durch die
großen Säle bis hinunter in die ge-
heimnisvollen Kellergewölbe der Al-
brechtsburg Meissen
■ Donnerstag, 28. März, 20 Uhr
„Gründonnerstags-Reggae“ mit „Ha-
kuna Matata“, Saal des „Hafenstraße“
e.V.
■ Freitag, 29. März, 9.30 Uhr
Einführungsvortrag in Bachs Mat-
thäus-Passion, Domkantor Jörg Bräu-
nig, Ev. Akademie Meißen, Propstei-
saal
■ Freitag, 29. März, 18 Uhr
J. S. Bach: Matthäus-Passion, Capella
Misnensis, Telemannisches Collegium
Michaelstein, Hochstift Meißen, Jo-
hanneskirche Meißen
■ Freitag, 29. März, 19 Uhr
Sonderführung „Abendlicher Schloss-
rundgang“, romantischer Rundgang
durch Säle und Kellergewölbe des äl-
testen Schlosses, es wird ein Becher
Meißner Wein gereicht, Albrechts-
burg Meissen
■ Freitag, 29. März, 19 Uhr
Blütenball, Tanz im Waldschlößchen
Meißen
■ Samstag, 30. März, 10 Uhr
Osterprogramm für Familien, der
„Osterhase“ ist im Schoss unterwegs
und versteckt Osterüberraschungen,
Albrechtsburg Meissen
■ Samstag, 30. März, 13 Uhr
Öffentliche Stadtführung, Treff: Tou-
rist-Information
■ Samstag, 30. März, 19.30 Uhr
L’Orfeo - Barock Oper“ von Claudio
Monteverdi (in Italienisch), Landes-
bühnen Sachsen, Theater Meißen
■ Samstag, 30. März, 21 Uhr
„Skandinavische Messe“, Oster-
nachtsmesse Chor und Gospelchor
der Neuen Kantorei, St. Afra & Ensem-
ble, St.-Afra-Kirche
■ Sonntag, 31. März, 5.30 Uhr
Feier der Osternacht im Dom, Hoch-
stift Meißen, Dom
■ Sonntag, 31. März, 11 Uhr
Osterbrunch, Sächsische Winzerge-
nossenschaft Meißen,
WeinErlebnisWelt
■ Sonntag, 31. März, 12 Uhr
Kantatengottesdienst zum Osterfest,
Capella Misnensis, Ensemble Meißner
Dommusik, Hochstift Meißen, Dom
■ Montag, 1. April, 11 Uhr
Osterbrunch, Schloss Proschwitz
Freitag, 5. April, bis Samstag, 6. April
Von schlesischen Fledermäusen und
„der ostpreußischen Zeit der Stinte“,
Begegnung mit zeitgenössischer pol-
nischer Literatur, Tagung, Ev. Akade-
mie Meißen
■ Freitag, 5. April bis Sonntag,
7. April
17. Meißner Hahnemanntage, Meiß-
ner Hahnemannzentrum e. V.
■ Freitag, 5. April, 10 Uhr
„Die Geschichte vom Onkelchen“
nach dem Kinderbuch von Barbro
Lindgren, Landesbühnen Sachsen,
Theater Meißen
■ Freitag, 5. April, 15 Uhr, und Frei-
tag, 12. April, 17.50 Uhr
Familientag, Wellenspiel Meißen
■ Freitag, 5. April, 19 Uhr
Meißen bei Nacht - mit Büttel und
Botenfrau „Henker, Huren und Halun-
ken“, Stadtspaziergänge mit der
Meißnerin, Treff: hinter der Frauenkir-
che
■ Freitag, 5. April, 19 Uhr
Brot & Wein - ein kulinarisches Duo,
Verkostung, Sächs. Winzergenossen-
schaft Meißen, WeinErlebnisWelt
■ Freitag, 5. April, 19.30 Uhr
Lesung mit Olga Tokarczuk, Ev. Aka-
demie Meißen
■ Samstag, 6. April, 19 Uhr
Barockes Frühlingserwachen, Schloss
Proschwitz
■ Samstag, 6. April, 19 Uhr
„Wein hörbar gemacht“, Bachbur-
gunder, Mozartriesling, Beethoven-
traminer, Historisches Restaurant Vin-
cenz Richter
■ Samstag, 6. April, 19.30 Uhr
Lesung mit Artur Becker, Ev. Akade-
mie Meißen
■ Samstag, 6. April, 20 Uhr
„80’s meets Future“ - Disko-Party,
Saal des „Hafenstraße“ e. V.
■ Sonntag, 07. April, 10 Uhr
Gartenseminar „Der Küchengarten“,
Schloss Proschwitz/Weinbergshaus
■ Freitag, 12. April, 20 Uhr
„Leonce und Lena“ Inszenierung der
Landesbühnen Sachsen, Albrechts-
burg Meissen
■ Samstag, 13. April, 19 Uhr
Weinabend Jungweine, Weingut
Schloss Proschwitz/Zadel
■ Samstag, 13. April, 19 Uhr
Piano-Live-Musik, Historisches Res-
taurant Vincenz Richter
■ Samstag, 13. April, 19.30 Uhr
„Carmina Burana“, Ballett, Szenische
Kantate - multimedial, Landesbühnen
Sachsen, Theater Meißen
■ Samstag, 13. April, 20 Uhr
„a due“ - Freundschaft im besonde-
ren musikalischen Dialog, Konzert-
abend, Porzellan-Manufaktur Meis-
sen
■ Samstag, 13. April, 20 Uhr
„Folklore Dance Night“, Saal des „Ha-
fenstraße“ e.V.
■ Sonntag, 14. April, 12 Uhr
Musikalische Genüsse bei MEISSEN®
Porzellan-Manufaktur Meissen
■ Dienstag, 16. April, 10 Uhr
„Leonce und Lena“ Inszenierung der
Landesbühnen Sachsen, Albrechts-
burg Meissen
■ Dienstag, 16. April, 18 Uhr
„Am Ufer der Zeit“, Ballett; Musik von
Herbert Grönemeyer und J. S. Bach,
Landesbühnen Sachsen, Theater
Meißen
■ Mittwoch, 17. April, 19 Uhr
„Der Arzt wider Willen“, Komödie von
Jean-Baptiste Molière, glashaus-thea-
ter, Aula BSZ Meißen
■ Donnerstag, 18. April, 19 Uhr
„Nun bleiben se mal ganz geschmei-
dig!“ Humoristische Lesung mit Dr.
Jörg Vogel, Stadtbibliothek, Lesesaal
■ Freitag, 19. April, 15 Uhr, und Frei-
tag, 26. April, 17.50 Uhr
Familientag,Wellenspiel Meißen
■ Freitag, 19. April, 19.30 Uhr
„Orte der Sehnsucht“, Philharmoni-
sches Konzert, Werke von Mozart, Ro-
drigo, Ravel und Debussy
Elbland Philharmonie, Theater
Meißen
■ Samstag, 20. April, 9 Uhr
„Gott grüß die Kunst“ II - aus Meißens
Druck- und Verlagswesen - mit Ru-
dolf Marschner, Stadtspaziergänge
mit der Meißnerin, Treff: Rossmarkt
■ Samstag, 20. April, 10 bis 17 Uhr
Tag der offenen Tür „Blüten bei MEIS-
SEN® - Garden Eden“, Porzellan-Ma-
nufaktur Meissen
■ Samstag, 20. April, 11.30 Uhr
Weingutsführung, Weingut Schloss
Proschwitz/Zadel
Samstag, 20. April, 16 Uhr
„Die Entstehung einer Großplastik“
mit Jörg Danielczyk, Porzellan-Manu-
faktur Meissen
■ Samstag, 20. April, 18 Uhr
„Electrified Blacklight“ - Die Jugend-
party, Saal des „Hafenstraße“ e.V.
■ Samstag, 20. April, 20.30 Uhr
„Disko im Wendelsteinkeller“ für Jung
und Alt, Albrechtsburg Meissen
■ Sonntag, 21. April, 11 Uhr
„Musikalischer Sonntagsgruß: Will-
kommen und Abschied“, Sächsischer
Winzerchor Spaargebirge e. V., Al-
brechtsburg Meissen
■ Sonntag, 21. April, 14 Uhr
Weinbergswanderung, mit dem Win-
zer durch die schönsten Meißner
Weinberge ..., Sächs. Winzergenos-
senschaft Meißen
■ Sonntag, 21. April, 16 Uhr
„Rotkäppchen“ (P4), Puppentheater
MariDö, Saal des „Hafenstraße“ e.V.
■ Sonntag, 21. April, 16 Uhr
Tee, Kaffee und Schokolade - die drei
heißen Lustgetränke, Porzellan-Ma-
nufaktur Meissen
■ Mittwoch, 24. April, 10 Uhr
„Der Zwerg Nase“, Angela Reichelt
anlässlich des Welttages des Buches,
Stadtbibliothek, Lesesaal
■ Donnerstag, 25. April, 18 Uhr
Musizierstunde, Musikschule Meißen
■ Donnerstag, 25. April, 19 Uhr
Albert Schweitzer - 100 Jahre Lamba-
réné Dia-Vortrag mit Eberhart Wissel,
Stadtbibliothek, Lesesaal
■ Freitag, 26. April, 19 Uhr
Meißen trifft …, Sächs. Winzergenos-
senschaft Meißen, WeinErlebnisWelt
■ Freitag, 26. April, 19 Uhr
Sonderführung „Mauern -Mystik -Mu-
ße“, Rundgang durch geheimnisvolle
und dunkle Kellergewölbe der Al-
brechtsburg Meissen, es wird ein Be-
cher Meißner Wein gereicht
■ Freitag, 26. April, 20 Uhr
„Musikalischer Stammtisch“, Kultur-
kneipe des „Hafenstraße“ e.V.
Ausgewählte Veranstaltungen
Am Freitag, dem 5. April, wird
10 Uhr im Theater Meißen „Die
Geschichte vom Onkelchen“
nach dem Kinderbuch von Bar-
bro Lindgren gegeben. Die Ge-
schichte vom Onkelchen erzählt
mit wenig Worten, poetischen
Bildern und viel Musik von der
Sehnsucht einen Freund haben
zu wollen und von der Erkennt-
nis, dass teilen nicht verlieren
bedeutet. Es spielen die Landes-
bühnen Sachsen. Foto: PR
Ob Kochen, Heizen, Duschen, Com-
puter spielen oder Staubsaugen - al-
les verbraucht Energie. Kein Kunde
möchte dafür Jahr für Jahr einen hö-
heren Betrag auf seiner Rechnung se-
hen. Die wenigsten wissen aber, wie
sie beim Anschalten der elektrischen
Geräte in Haus, Hof und Garten oder
dem Betrieb ihrer Heizung richtig
sparen können. Um sich schlau zu
machen, lohnt der Weg zum Energie-
berater. Die Meißener Stadtwerke
GmbH bietet ihren Kunden seit Janu-
ar 2011 die kostenlose Möglichkeit,
beim persönlichen Gespräch mit ei-
nem Fachberater die richtigen Tipps
und Kniffe zum Energie sparen zu er-
fahren.
Josef Sykora, Diplomingenieur für
Wärme- und Energietechnik und un-
abhängiger Energieberater, führt im
Auftrag der Meißener Stadtwerke
GmbH Energieberatungen durch. Er
verfügt über langjährige Berufserfah-
rung und arbeitet in verschiedenen
Fachgremien auf diesem Gebiet mit.
Herr Sykora, wie wird diese für Kun-
den der MSW kostenlose Dienstleis-
tung angenommen?
Die Resonanz ist positiv, das Angebot
könnte aber noch stärker wahrge-
nommen werden. Wer einmal den
Weg zu den Beratungsterminen der
Stadtwerke gefunden hat, ist mit
wichtigen Erkenntnissen zum jeweili-
gen Problem und dem Wissen um
sein ganz konkretes Einsparpotenzial
nach Hause gegangen. Dabei kann
ich feststellen, dass gerade die ältere
Kundschaft dieses Angebot zu schät-
zen weiß. Bei den jährlichen Senio-
rentagen wird es sehr gut genutzt.
Bei dieser Kundengruppe liegt ein
weiterer Schwerpunkt bei der Aufklä-
rung über unseriöse Anbieter und die
Gefahren bei Haustürgeschäften.
Prozentual nehmen aber noch zu we-
nige Kunden unsere Hilfestellung
beim Energie sparen in Anspruch.
Welche Schwerpunkte stehen im
Zentrum der Beratungen?
Es werden immer wieder Themen
wie: „Rund ums Heizen“, baulicher
Wärmeschutz, Energiesparen im
Haushalt und Probleme mit der Be-
triebskosten- und Energieabrech-
nung angesprochen. Darüber hinaus
geht es oft um Wirtschaftlichkeitsbe-
trachtungen, die günstigste Energie-
trägerauswahl oder um Fördermög-
lichkeiten von Bund oder Land beim
energiesparenden Bauen und Sanie-
ren sowie deren steuerliche Vergüns-
tigungen.
Welche Probleme beim Energiever-
brauch betreffen den überwiegen-
den Teil der Kunden der MSW?
Hier sind besonders die Schimmelbil-
dung in Wohnräumen durch falsches
Heizen und Lüften sowie die fehlende
Kontrolle des eigenen Energie- und
Wasserverbrauches zu nennen. Oft
werden von den Kunden sinnvolle
Sparmaßnahmen, beispielsweise bei
Stand-by-Schaltungen zahlreicher
Geräte und durch Kostenvergleiche
bei den Energieträgern erheblich un-
terschätzt. In einem Durchschnitts-
haushalt mit zwei bis drei Personen
verursachen diese „heimlichen
Stromfresser“ durch Stand-by, Kon-
trolllämpchen und Transformatoren
Kosten zwischen 50 bis 150 Euro im
Jahr. Hier gilt es anzusetzen.
Herr Sykora, warum gewinnt die
Energieberatung immer mehr an Be-
deutung?
Neben den steigenden Energieprei-
sen ist es außerdem die Umwelt- und
Klimaproblematik, die unsere Kun-
den bewegt. Die beste Energie ist
diejenige, die nicht verbraucht wird
und demzufolge auch gar nicht erst
erzeugt werden muss. Ich stoße vor
allem immer wieder auf Informati-
onsdefizite bei Verbrauchern, die
neue Gerätetechniken und ihre stän-
dige Weiterentwicklung betreffen.
Hier ist meine Aufgabe, fachkundig
aufzuklären.
Wer kann die kostenlose, den gesam-
ten Haushalt betreffende, unabhän-
gige und individuelle Beratung der
Meißener Stadtwerke nutzen?
Die Energieberatung steht allen Kun-
den der Stadtwerke offen. Sie kann
von Bürgern, Gewerbetreibenden
und selbstständigen Handwerksbe-
trieben ebenso in Anspruch genom-
men werden wie von Wohnungsver-
waltungen und Bildungsträgern. Der
Service steht auch Schülern und Stu-
denten, beispielsweise zur Unterstüt-
zung bei der Erarbeitung von Vorträ-
gen und Hausarbeiten zu Energiethe-
men zur Seite.
Jeder, der sein Haus sanieren, die Hei-
zungsanlage verändern, neue Geräte
anschaffen oder auf erneuerbare
Energien umsteigen will, sollte sich
vorher umfassend beraten lassen.
Besucher erhalten nicht nur eine kos-
tenlose, individuelle und fachkundi-
ge Beratung, sondern werden zusätz-
lich mit ergänzendem Material, wie
beispielsweise Fachbroschüren,
Checklisten oder relevanten Internet-
adressen ausgestattet.
Die Stadtwerke helfen ihren Kunden mit Tipps und Kniffen vom Fachmann kräftig sparen
Energie einsparen leicht gemacht
Diplomingenieur Josef Sykora führt jeden letzten Dienstag im Monat Energieberatungen für Kunden
der MSW durch. Foto: MSW
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Anzeige
Die Energieberatung findet jeweils
am letzten Dienstag des Monats zwi-
schen 15 und 18 Uhr in den Ge-
schäftsräumen der Meißener Stadt-
werke GmbH auf der Karl-Niesner-
Straße 1 in 01662 Meißen statt.
Telefonische Terminvereinbarung
unter: 03521 46 01-35 bis 38.
Beratungs-
termine
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Beschlüsse
der 33. Sitzung des
Verwaltungsausschusses
vom 13.03.2013
Einladung
zur 43. Sitzung
des Stadtrates
am Mittwoch,
dem 27.03.2013
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Die redaktionelle Anderung /nach-
rich tli che Übernahme des Über-
schw emmungsgebietes der Trieb isch
kann im Baudezerna t
im verwaltunqsqebäude der Stadt -
verwa ltung Metßen
Leipziqer Straße 10, 01662 Meißen
I. Etage (Zimmer 114.120,118 )
während der Sprechzeiten
Montag bis Freitag von 9 brs 12
Uhr,
Dienstag von 14 bis 18 Uhr,
eingesehen werden .
Sie löst auch keine Entschädi gungs-
a nsprüche aus. Besondere Beseh tunq
finden §§ 76 bis 78 WHG und § 100 ff
SächsWG.
Zuschuss der Stadt Meißen an den er-
forderlichen Kosten der freien Träger
von Kindereinrichtungen im Jahr
2013
Be5chlu5s-Nr. I2fS/3 11
Tage nach seiner Veröffent lichung in
Kraft.
orat Raschke
öberburqermeister
Meißen, den 30.01.2013
Mt>ißen, am 04.07.2012
Die nachrichtliche fjbemahms und
Vermerke von festgesetztem Über-
schwemmungsgebiet (ÜG), noch
nicht festgesetz tem ÜG sowie über-
schwemmungsgefährdeter Gebiete
nach § 9 Abs. ea BauGB sind keine
Festsetzungen des Bebauunqsplanes:
sie haben vor allem Hinweis- und
Warnfunktionen für den Vollzug des
Bebauunqsplenes. Die nachrichtliche
Übernahme von Festsetzungen auf-
grund anderer Vorschriften wirken
sich nich t auf die Bestandskratt des
Bebauungsplanes aus. Auch die
Rechtswirkunqen der Festsetzungen
im Planqebiet bleiben wei terhin be-
achtlich. Die nachrichtliche Ubemen-
me für sich betrach tet entfaltet keine
Rechtswirkung gegenüber Dritten.
Beschluss-Nr.13/S/02J
2. § 5 Abschnitt 111. Ziffe r erhält fo l-
qende Erg änzung:
Art ikel lL
2.6 Für die Beisetzung in einem Ur-
nengemeinschaftsgrab
für vier Urnen {20 Jahre Ruhezeit ; ein-
schließlich
Namensnennung im Gemeinschafts-
q rabrnal,
anteiliger pflege- und Unterhaltungs-
kosten), pro Urne 1.712,00 Euro
Haushaltssatzung der Stadt Meißen
für dasJahr 2013
Be5chluss-Nr. 12/S/JOJ
Verstorbene ab Vollendung
des 2. Lebensjahres (Ruhezeit 20 Jah-
re) 440,00 Euro
BL-Nr. 13 S. 482 FSN-Nr.: 612-3; Fas-
sung gültig ab 19.10.2010); § 100 neu
qefasstdurch Artikel 2 des G vom 28.
April 2010 (S<ichsGVBL 5.114) Arbeits -
karten nach § 100 Abs. 3 S<ichsWG
(Auslegung vom 23.10. - 06.11.206;
rechtsverbind lich seit 07.11.2006)
Dieser Nacht rag t ritt nach Bestän-
gung durch das Ev.-Luth. Regionalkir-
chenamt Dresden am
I. Reihengrabstätten
1.1 für Sarq- und Urnenbestattung
Verstorbene bis vor Vollendung des
2. Lebensjahres
(Ruhezeit 10 Jahrel 220,00 Euro
1.2 für Sarg- und Urnen bestattung -
Konzept der Stadt Meißen zur Durch-
führung der noch ausstehenden
Schritte zur vollständigen Umsetzung
der Bestimmungen der Sächsischen
Gemeindeordnung bei der Aufstel -
lung des Haushaitspta nes
Art ikel I.
Öffentliche Bekanntmachung der
redaktionellen Änderung des Vorhaben- und
Erschließungsplanes Nr.4 "Einkaufs- und
Verwaltungszentrum Triebischtal"
Beschlüsse der 42. Sitzung des Stadtrates vom 13.03.2013
1. Nachtrag vom 04.07.2012 zur
Friedhofsgebührenordnung
für die Friedhöfe der Ev.-Luth. Kirchgemeinde
St.Afra Meißen vom 06.09.2006
I. Im § 5 (Gebührentarif) Abschnitt I.
(Nutzunqsqebühren) erhält Ziffer I.
folgende
Fassung:
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt
Mt>ißt>n beschloss am 23.03.1994 die
Satzung zum Vorhabe n- und Erschlie -
ßungsplan Nr. 4 . nn keurs- und Ver-
waltungszentrum Iriebischtal" (Be-
schluss-Nr.: 20-4/94 ; rechtskräft ig:
22.06.1994). Dieser Bebauungsplan
wurde durch ein Beiblatt mit der
nach richtliche n Übern ahmt> dH
Überschwemmungsgt>biett>sder Trie-
bisch (HQ 100) ergänzt (ausgefertigt
am 30,01.2013). Die redaktionelle Än-
derung durch die nachrichtliche
Übernahme ist öffentlich bekanntzu-
machen.
Die nachrkhtlkhe Übernahme des
Überschwemmungsgt>biett>sder Trie-
bisch erfotqte auf Grundlage des Ge-
setzes zur Ordnung des Wasserhaus-
halts (Wasserhaushalt sgesetz) vom
31. juli 2009, (8GBI. I S. 2585), das
durch Artikel 12 des Gesetzes vom
11. August 2010 (BGB!. I S. 1163) ge-
ändert wo rden ist und des Sächsl-
sehen WasrergesetzH (SächsWG)
vom 18.10.2004 (SächsGVBI. )g. 2004
Der Kirchenvorstand der Ev.-luth.
Kirchgemeinde St. Afra Meißen hat
die nachstehenden
Änderungen der Friedhofsqebühren-
ordnung vom 06.09.2006 besentos-
sen und t>rlässt hierzu
folgenden 1. Nacht rag:
st ücksteil für d ie Daue r von mindes -
tens sieben Tagen ortsüblich be-
kenntqeqeben.
Oie Dokume nte zu den Sitzungen fln-
den Sie auf der Interne tserte der
Stadt Meißen http://www.stadt·meis ·
sende un ter der Rubri k Stadtr at/
Ratsinfoemationssystern.
und d ie Beteiligung an den Kosten
des Standesamtes Meißen ; außerdem
das Verkehrsentwicklungskonzept
Meißen nebst Maßnahmenkonzept,
der Aufstt>llungsbeschluss über den
Bebauungsplan .Triebischufer· Fahr-
mannstraße" nebst Satzung über ei-
ne Veränderungssperre und das be-
sondere Vorkaufsrecht der Stadt Mei-
ßen für das Plangebiet •Trieb ischufer
• Fährmannstraße" und der Satzungs-
beschluss über den Bebauungs plan
. Wohngebiet Niedereuer Straße - Än-
derung 15/1 und 15/2 ".
Weiterführende 8eauftragung der
dw if Consulting GmbH mit dem Pro'
zessmanaqement im Stadtmarketing
Beschluss-Nr. 13fSf029
me vollständiqe Tagesordnung ent-
nehmen Sie bitte den Schaukästen
am Ratha us und vor der loharmes-
schult>.
Vorstehendt> Sitzunqen sind öffe nt-
lieh. Zeit , Ort und Tagesordnung der
öffent lichen Sitzungen des Stadtrates
und seiner Ausschüsse werden in den
Schaukästen ern Rathaus der Stadt
Meißen , Markt I , Außenfront Burg ·
streüe . sowie vor der johannesschu!e.
Dresdner Straße 21, linkes Grund-
Terminkalender der
öffentlichen Sitzungen
des Stadtrates
und seiner Ausschüsse
im März/April 2013
Einladung zur 43. Sitzung des Stadt -
rates, am Mittwoch, dem 27.03.2013,
in den Großen Ratssitzungssaal des
Rathauses zu Meißen, Markt I. ae-
ginn der öfft>ntlichen Sitzung: 17.00
Uhr .
Auf der Tagesordnung stehen im An-
schluss an die Einwohnerfragestunde
u. a. eine Information zum Vollzug
des Betriebsplanes für die kommune-
len Forstflächen in der Stadt Meißen
durch Herrn Fanko vom Staatsbetrieb
Secbsenrorst, die vcrstellunq des
Vorhabens zur Errichtung eines EJ(-
pert-Mediamarkte s an der Fabrikstra-
ße sowie die Zweckvereinbarung zwi -
schen der Gemeinde Klipphausen
und der Stadt Meißen über die Erful-
lung der standesamtlichen Aufgaben
Allgemeines Grundvermögen; ce-
werbe- und Indust riegebie t Meißen·
Ost, Verkauf des Flurstücks 26/37 der
Gt>markung Zeschendorf
Besth luss·Nr. 13fsf0 13
ermi n ecinn remium tu unc scrt
7.03.2013 17 Uhr ted tra t athaus Markt I ,
roßer Ratssitzungssaal
3.04.2013 17 Uhr ozial- und atteus Markt I ,
uüurausschuss leine r Ratssitzunassaal
110.04.2013 17 Uhr erwaltunqs- athaus Markt I ,
usschuss leine r Ratssitzunqssaal
17.04.2013 17 Uhr auausscbuss athaus Markt 1.
Iemer Ratssitzunassaal
4.04.2013 17 Uhr tedtrat atteus Markt I ,
rcner Ratssitzuncsseal
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Bekanntmachung
der Haushaltssatzung 2013
der Großen Kreisstadt
Meißen
I. Hiermit wird die Haushaltssatzung
der Großen Kreisstadt Meißen für das
Haushaltsjahr 2013 mit folgendem
Wortlaut bekannt gemacht:
Haushaltssatzung
der Stadt Meißen
für das Haushaltsjahr 2013
Aufgrund von § 74 der Gemeindeord-
nung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 18.03.2003, ge-
ändert am 01.03.2012 hat der Stadt-
rat in der Sitzung am 13.03.2013 fol-
gende Haushaltssatzung erlassen:
§1
Der Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2013, der die für die Erfüllung
der Aufgaben der Stadt Meißen vo-
raussichtlich anfallenden Erträge und
entstehenden Aufwendungen sowie
eingehenden Einzahlungen und zu
leistenden Auszahlungen enthält,
wird:
im Ergebnishaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der ordentlichen Er-
träge auf 41.600.600 EUR
- Gesamtbetrag der ordentlichen Auf-
wendungen auf 43.791.400 EUR
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen
und Aufwendungen
(ordentliches Ergebnis)auf
-2.190.800 EUR
- Betrag der veranschlagten Abde-
ckung von Fehlbeträgen aus
Vorjahren auf 0 EUR
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen
und Aufwendungen einschI.
der Abdeckung von Fehlbeträgen aus
Vorjahren
(veranschlagtes ordentliches Ergeb-
nis) auf - 2.190.800 EUR
- Gesamtbetrag der außerordentli-
chen Erträge auf 0 EUR
- Gesamtbetrag der außerordentli-
chen Aufwendungen auf 0 EUR
- Saldo aus den außerordentlichen Er-
trägen und Aufwendungen
(Sonderergebnis) auf 0 EUR
- Gesamtbetrag des veranschlagten
ordentlichen Ergebnissesauf
- 2.190.800 EUR
- Gesamtbetrag des Sonderergebnis-
sesauf 0 EUR
- Gesamtergebnis auf - 2.190.800 EUR
im Finanzhaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
laufender Verwaltungstätigkeit auf
40.959.300 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit
auf 37.836.500 EUR
- Zahlungsmittelüberschuss aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit als Saldo
der Gesamtbeträge der Einzahlungen
und Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit auf
3.122.800 EUR
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit auf
6.343.900 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf
8.605.100 EUR
- Saldo der Einzahlungen und Aus-
zahlungen aus Investitionstätigkeit
auf - 2.261.200 EUR
- Finanzierungsmittelüberschuss als
Saldo aus Zahlungsmittelüberschuss
und dem Saldo der Gesamtbeträge
der Einzahlungen und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf
861.600 EUR
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf
2.602.400 EUR
- Saldo der Einzahlungen und Aus-
zahlungen aus Finanzierungstätigkeit
auf - 2.602.400 EUR
- Saldo aus FinanzierungsmitteIüber-
schuss und Saldo der Einzahlungen
und
Auszahlungen aus Finanzierungstä-
tigkeit als Änderung des
Finanzmittelbestandes auf
-1.740.800 EUR
festgesetzt.
§2
Kredite für Investitionen und Investi-
tionsfö rderungsmaßn ahmen werden
nicht veranschlagt.
§3
Der Gesamtbetrag der Verpflich -
tungsermächtigungen zur Leistung
von
Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen , der in künftigen
Jahren erforderlich ist, wird auf
1.595.000 EUR
festgesetzt.
§4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite,
der zur rechtzeitigen Leistung
von Auszahlungen in Anspruch ge-
nommen werden darf, wird auf
7.400.000 EUR
festgesetzt .
§5
Die Hebesätze für Realsteuern, die in
einer gesonderten Satzung festge-
setzt worden sind, betragen
für die land- und forstw irtschaftl i-
chen Betriebe (Grundsteuer A) 300 %
für die Grundstücke (Grundsteuer B)
400 %
Gewerbesteuer 400 %
§6
Planansätze für Maßnahmen im Er-
gebnis- und Finanzhaushalt, die mit
Fördermitteln kofin anziert werden
sollen, bleiben biszur Vorlage des Be-
willigungsbescheides gesperrt . Die
Freigabe der Mittel obliegt dem Amt
für Finanzen.
§7
Instandhaltungs- und Instandset-
zungsmaßnahmen ab 50.000 EUR
gelten als erheblich im Sinne des § 1
Absatz 3 Nr. 5 KomHVO-Doppik.
Meißen, den 15.03.2013
Olaf Raschke
Oberbürgermeister
11. Das Landratsamt Meißen als
Rechtsaufsichtsbehörde hat mit Be-
scheid vom 14.03.2013 die Gesetz-
mäßigkeit der Haushaltssatzung
2013 bestätigt.
III.Die Haushaltssatzung tritt mit Wir-
kung vom 01.01.2013 in Kraft.
IV. Die Haushaltssatzung und der
Haushaltsplan 2013 werden im Se-
kretariat des Finanzverwaltungsam-
tes, Burgstraße 32 wie folgt zur Ein-
sichtnahme für jedermann ausgelegt:
Montag, den 25.03.2013
9.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, den 26.03.2013
9.00 bis 12.00 Uhr und
14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch, den 27.03.2013
9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag, den 28.03.2013
9.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, den 02.04.2013
9.00 bis 12.00 Uhr und
14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch, den 03.04.2013
9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag, den 04.04.2013
9.00 bis 12.00 Uhr
Meißen, den 15.03.2013
Olaf Raschke
Oberbürgermeister
Beschlüsse der 40. Sitzung
des Bauausschusses
vom 27.02.2013
Beschlüsse der41. Sitzung
des Stadtrates vom 27.02.2013
Vergabe der Bauleistungen zur Aus- (von Fischerhäuser bis Ortsausgang)
wechslung Mischwasserkanal in der
B 6 - Siebeneichener Straße, 3. BA Beschluss-Nr. 13/5/017
Ausstattung des Busbahnhofes mit
einem modernen , dynamischen Fahr-
gastinformationssystem
Beschluss-Nr. 13/51024
Ausbau S 177 in Meißen, Planungs-
vereinbarung Wilsdruffer Straße
Beschluss-Nr.13/51018
Sanierung Gymnasium Franziska-
neum Haus 1, Beschluss über die
Wertungsmatrix zur Ausschreibung
der Neuausstattung der Chemiekabi-
nette
Beschluss-Nr. 13/51026
Sanierung Gymnasium Franziska-
neum, Außenanlagen
Beschluss des Planentwurfes zur Neu-
gestaltung des oberen Schulhofes
Beschluss-Nr.13/51025
Antrag Nr. A 61/13 der Fraktion FDP
vom 10.01.2013
Versetzung des Spielstraßenschildes
auf der Leipziger Straße
Beschluss-Nt. 13/5/009 (abgelehnt)
Beschluss der 28. Sitzung des Sozial- und
Kulturausschusses vom 06.03.2013
Mitgliedschaft der Stadt Meißen im
Weinbauverb and Sachsene. V. Beschluss-Nr. 13/5/028
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Tolle Modenschau im
Hort der Johannesschule
Am 25. Januar fand nun schon zum
zweiten Mal eine fantastische Mo-
denschau, organisiert von Kindern,
Eltern, Großeltern und der Erzieherin
der Hortgruppe der 3. Klassen, statt.
Viel Aufregung, Vorbereitung und
Engagement waren vonnöten, um
das Event auf die Bühne zu bringen.
Eine Nebelmaschine, Scheinwerfer
und natürlich coole Musik aus den
Lautsprechern sorgten für die richti-
ge Atmosphäre in unserer Turnhalle.
Kostüme wurden gewechselt, die
Models mussten geschminkt und ge-
stylt werden, die Musik musste stim-
men und der Moderator sorgte für
die richtigen Worte.
Viele interessierte Hortkinder aus den
anderen Hortgruppen und Eltern
klatschten begeistert Beifall und
staunten über die fantasievollen Kos-
tüme. Eine Tanzgruppe der Hortgrup-
pe 1a/c studierte unter Anleitung ei-
ner engagierten Praktikantin ein klei-
nes Programm für die Pausengestal-
tung ein. Alle waren aufgeregt, hoch-
motiviert und am Ende glücklich über
die gelungene Hortveranstaltung. Ein
ganz besonderes Dankeschön soll an
alle Eltern und Großeltern unserer
Hortkinder gehen, ohne deren Hilfe
eine so perfekte Veranstaltung nie-
mals möglich gewesen wäre.
Hortkurse in der
Johannesschule -
ein Rückblick
Zu Beginn des neuen Schuljahres
überlegten sich die Erzieherinnen der
Johannesschule, wie sie den Ange-
botsfreitag für die Kinder noch at-
traktiver gestalten könnten. Es sollten
neben den gewohnten unterschiedli-
chen Angeboten nun auch feste Kur-
se stattfinden. So wurden „Kochen
und Backen“, „Töpfern“ und „Yoga für
Kinder“ ausgewählt. Das Interesse
und die rege Beteiligung der Hortkin-
der ließ unsere Hortkurse zu einem
festen Bestandteil unserer Hortarbeit
werden. Hier ein kleiner Rückblick:
„Kochen und Backen“
Essen macht Spaß und kochen noch
mehr, besonders wenn die Kinder
vieles selbst machen können! Schä-
len, schneiden, raspeln, kneten, rüh-
ren und natürlich naschen, aber auch
genaues Abwiegen und Abmessen
sowie Rezepte abschreiben, gehörten
dazu. Alle Kochkids waren stolz auf
ihre Ergebnisse, besonders wenn es
lecker aus dem Ofen duftete und
köstlich schmeckte. So wurden zum
Beispiel Eierkuchen und Plätzchen
gebacken, Apfelmus, Kürbissuppe
und Kürbismarmelade gekocht oder
Kartoffel- und Nudelsalat zubereitet.
Ein Kind teilt uns am Ende des Kurses
mit: „Kochen und Backen hat mir so
viel Spaß gemacht. Wir haben Rezep-
te abgeschrieben, so dass wir auch zu
Hause alles probieren konnten. Eier-
kuchen selber machen, das hat mir
am besten gefallen.“
„Töpfern“
Für das Töpfern braucht man keine
Vorkenntnisse. Schon bald entstehen
aus einem Klumpen Ton die schöns-
ten Kunstwerke.
Inspiriert waren die Kinder meist
durch die Natur oder ihre Fantasie. So
entstanden im Kurs wunderschöne
Windspiele, verschiedene Anhänger,
lustige Tiere, Stiftehalter und noch ei-
niges mehr. Langeweile kam nie auf -
die Kinder ließen ihrem Erfindergeist
freien Lauf. In dem Hortkurs Töpfern
haben die Kinder das Material „Ton“
erforscht, über deren Verarbeitung
wichtige Techniken und Werkzeuge
kennengelernt und ausprobiert. Viel
Freude hatten die Kinder am eigenen
Gestalten und sie waren sehr glück-
lich, etwas so schönes mit ihren eige-
nen Händen geschaffen zu haben.
„Yoga“
Auch der Yogakurs begeisterte unse-
re Hortkinder und führte dazu, dass
die Kinder ihren eigenen Körper viel
besser und intensiver wahrnehmen
konnten, dass sie verschiedene Kör-
perübungen(Asanas) lernten richtig
auszuführen. Die Kinder haben erfah-
ren, dass Yoga wichtig ist für eine gu-
te Körperhaltung und einen gesun-
den Geist. Bei Traumgeschichten
oder schönen Fantasiereisen konnten
die Kinder eine völlige Entspannung
genießen. Gegenseitige Körpermas-
sagen, Kerzenmeditation, lustige
Atemübungen und das Versinken in
die Welt des eigenen Körpers gehör-
ten ebenso zu den Kursinhalten wie
das Kennenlernen des Sonnengrußes
oder die Geschichten „der kleine Yo-
gi“ und „Sina und die Yogakatze“.
Die Yogakids kamen mit Neugier und
mit Offenheit für Neues und Unge-
wohntes in den Kurs und haben am
eigenen Körper die wohltuende Wir-
kung von Bewegung und Stille durch
Yoga gespürt.
Auch im 2. Schulhalbjahr starten wir
wieder mit interessanten Hortkursen
und freuen uns über eine rege und
freudige Beteiligung unserer Hortkin-
der.
Das Hortteam der Johannesschule
Deutsch-französische
Woche im BSZ
In der Woche vom 7. bis 14. April
2013 wird das Berufsschulzentrum
Meißen Gäste aus seiner Partnerschu-
le Lycée Adolphe Chérioux Vitry-sur-
Seine willkommen heißen.
Bereits seit Herbst fiebern die deut-
schen Schüler dem Gegenbesuch ih-
rer französischen Freunde entgegen.
Hatten sie im letzten Oktober in Vi-
try-sur-Seine gemeinsam einen Be-
tonmülleimer projektiert und gegos-
sen, so soll im Frühjahr in Meißen ei-
ne „Städtepartnerschaftsbank“ ent-
stehen. Der Aufstellungsort wird
noch geheim gehalten, da der Ober-
bürgermeister als Schirmherr als ers-
ter Nutzer Platz nehmen soll.
Die deutsch-französische Woche wird
darüber hinaus durch ein umfangrei-
ches kulturelles Programm abgerun-
det. Die deutschen Schüler werden
ihren Gästen selbstverständlich die
Partnerstadt Meißen zeigen. Weitere
Exkursionen sind nach Dresden und
nach Berlin geplant.
Unser Austauschprojekt wird von vie-
len unterstützt: Das sind die Gastfa-
milien, die unseren Gästen Kost und
Logis bieten, der Städtepartner-
schaftsverein mit deutsch-französi-
schen Stadtführungen, das Deutsch-
französische Jugendwerk, der Förder-
verein des Beruflichen Schulzentrums
und die Stadt Meißen.
Wir freuen uns bereits auf den 7.
April, an welchem wir unsere franzö-
sischen Gäste begrüßen werden.
Beatrice Saske
Aus den Schulen der Stadt
Die Schüler des Berufsschulzentrums bei ihrem Gegenbesuch in Frankreich. Foto: Privat
Der Markt ist noch ganz still, als
plötzlich 8.30 Uhr schon zum zweiten
Mal an diesem Tag das Porzellanglo-
ckenspiel von der Frauenkirche er-
tönt. Diese zauberhafte Verbindung
von Porzellan und Musik ist für mich
symbolisch für die kulturelle Vielfalt
Meißens. Der Besucher steht gebannt
und lauscht, der Meißner hört es tag-
täglich - aber wussten Sie, welche
Lieder gespielt werden und wann ge-
nau? 6.30 Uhr - Wachet auf, ruft uns
die Stimme - 8.30 Uhr - Großer Gott,
wir loben dich 11.30 Uhr - Die Him-
mel rühmen des Ewigen Ehre 14.30
Uhr - Wir treten zum Beten vor Gott
17.30 Uhr - Ein feste Burg ist unser
Gott 20.30 Uhr - Lobe den Herrn.
Seit Februar lesen Sie im Amtsblatt
monatlich einen Tipp zu Entdeckun-
gen in Meißen. Sei-
en Sie Gast in der
eigenen Stadt: Er-
kunden Sie die Se-
henswürdigkeiten,
genießen Sie Aus-
blicke, erleben Sie
kulturelle Vielfalt. Denn „warum in
die Ferne schweifen, wenn das Gu-
te…“.
Mein Tipp für den Monat April
Anne-Kathrin
Liebthal
Sechsmal täglich erklingt das Glockenspiel. Fotos: C. Hübschmann
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Sonntag, 14. April, 15 bis 19 Uhr
Atelierrundgänge: 15 Uhr Treffpunkt
Stadtmuseum. Dieser besondere
Nachmittag beginnt mit Wein und
ersten Gesprächen in der Ausstel-
lung. Anschließend wird in folgende
stadtnahe Ateliers geladen: Andreas
Ehret, Kay Leonhardt, Else Gold, Olaf
Fieber, Britta Frenzel, Anni Jung und
Tina Hopperdietzel. Zum Ablauf er-
folgt ein Extrahinweis an der Kasse.
Sonntag, 28. April, ab 11 Uhr
Anni Jung, Akademische Bildhauerin
und Malerin, wird sich mit den Ge-
heimnissen der keramischen Glasu-
ren beschäftigen und interessante
Proben vorstellen. Am Töpfermarkt-
wochenende dürfte diese einmalige
Gelegenheit viele Interessenten fin-
den.
Sonntag, 12. Mai, ab 11 Uhr
Silvia Klöde stellt vor, wie eine Porzel-
lanfigur entsteht. Gipsmodelle, Gieß-
formen und Fotos unterstützen die
Ausführungen. Für jede Altersgruppe
geeignet.
Pfingstsonnabend, 18. Mai, 16 Uhr
„Lebe, liebe, lache“ - Claudia Gräfe
mit Geschichten, Märchen und Lie-
dern zur Liebe. Anlässlich des Inter-
nationalen Museumstages findet die-
se Gemeinschaftsveranstaltung mit
der Stadtbibliothek im romantischen
Kreuzgang des Museums statt.
Sonntag, 26. Mai, ab 11 Uhr
Tina Hopperdietzel zeigt ihre Kunst
im Museum und berichtet aus ihrer
seit vielen Jahren ausgeübten freibe-
ruflichen Tätigkeit im eigenen Atelier
als Porzellan- und Dekorgestalterin,
als Illustratorin für den Verlag Brück &
Sohn in Meißen.
Ab 15. Juni bis 3. November folgt die
nächste Sonderausstellung zur Kera-
mik: „150 Jahre Ofenfabrik Carl Tei-
chert - Meißner Keramik-Kompe-
tenz“.
Veranstaltungen im
Stadtmuseum Meißen
Am Sonnabend, 13. April 2013 rufen
Jugendstammtisch und Stadtverwal-
tung gemeinsam zur Aktion „Meißen
putzt sich raus“ auf. Mit Bürgern und
Vereinen und mit Unterstützung des
städtischen Bauhofs sollen nach ei-
nem gemeinsamen Frühstück ver-
schiedene Plätze und die Elbwiesen
von Müll befreit werden. Alle die Lust
haben können so dazu beitragen, un-
sere Stadt für die Sommersaison he-
rauszuputzen.
Anschließend gib es für die Beteilig-
ten eine Stärkung am Grill. Die Meiß-
ner sind aufgerufen, sich den Termin
schon einmal vorzumerken, denn mit
vereinten Kräften geht vieles leichter!
Machen Sie mit - für ein sauberes und
schönes Meißen. Näheres zum Akti-
onstag demnächst auf www.stadt-
meissen.de.
Aufruf zum Frühjahrsputz am 13. April
Meißen putzt sich raus
Foto: Stadt Meißen
Vom Osterzgebirge bis in die Lausitz
und vom Elbland bis in die Sächsi-
sche Schweiz reicht das Gebiet des
Verkehrsverbundes Oberelbe (VVO).
Eine Vielfalt an Zielen lädt zu einem
Ausflug ein - von Kletterfelsen über
historische Marktplätze bis hin zu
grünen Elbauen, einer entstehenden
Seenlandschaft in der Lausitz und
auch die Landeshauptstadt ist immer
wieder einen Besuch wert.
Am Freitag, 5. April lohnt sich der
Ausflug in die Regionen besonders.
An diesem Tag lädt der zweite VVO-
Entdeckertag zu Erkundungen ab-
seits gewohnter Wege ein.
„Mit einer Tageskarte für eine Tarifzo-
ne für 5,50 Euro kann ein Erwachse-
ner einen Tag im gesamten VVO un-
terwegs sein“, erläutert Gabriele
Clauss, Marketingleiterin im VVO.
„Zusätzlich fahren zwei Kinder bis 14
Jahre auf dem Ticket kostenfrei mit.
Die Verkehrsunternehmen und wir
möchten den Familien so den letzten
Osterferientag versüßen“.
Auch auf den besonderen und histo-
rischen Verkehrsmitteln gelten an
diesem Tag besondere Regelungen:
„Alle Gäste, die mit der Tageskarte
unterwegs sind, zahlen auf den
Schmalspurbahnen, den Dresdner
Bergbahnen, bei der Stadtrundfahrt
Meißen und auf der Kirnitzschtalbahn
nur noch den ermäßigten Fahrpreis
zusätzlich“ betont Gabriele Clauss.
„Und auch hier sind zwei Kinder bis
14 Jahre kostenfrei mit unterwegs“.
Der erste VVO-Entdeckertag im April
2012 sollte Ausflüge in die Region
und auch das Ausprobieren von Bus
und Bahn einfach und bequem ma-
chen. „Wir konnten im Vorjahr deutli-
che Steigerungen bei den Verkaufs-
zahlen feststellen. Alleine am Entde-
ckertag haben über 3.400 Fahrgäste
eine ermäßigte Tageskarte an Bahn-
höfen und in Servicestellen erwor-
ben. Das sind fünfmal so viele wie an
einem gewöhnlichen Werktag im
April“, erläutert Gabriele Clauss.
Auf Basis dieser positiven Ergebnisse
des ersten Aktionstages hatten sich
die Verkehrsunternehmen und der
VVO zur Fortsetzung entschieden.
Die Broschüre zum Entdeckertag so-
wie die Tickets und Fahrpläne sind
beim VGM-Service, in der DB Agentur
im Bahnhof Meißen, bei allen weite-
ren Verkehrsunternehmen, sowie in
der VVO-Mobilitätszentrale, an der In-
foHotline unter 0351 8526555 sowie
im Internet unter www.vvo-online.de
erhältlich.
VVO-Entdeckertag am 5. April: Der ganze Verbund für Fünf Fünfzig
Foto: VVO
Die Stadt arbeitet an einem Verkehrs-
entwicklungskonzept. Martin Schus-
ter, Mitarbeiter im Stadtbauamt, er-
klärt, was bislang passierte und was
noch folgt.
Herr Schuster, am Verkehrskonzept
für Meißen wird sein geraumer Zeit
gearbeitet. Alle interessieren sich für
den Verkehr. Jeder kann etwas dazu
sagen. Was aber ist das Verkehrskon-
zept und wozu braucht Meißen das?
Das „alte“ Verkehrskonzept stammt
aus dem Jahr 1993. Nun inzwischen
muss das alles der heutigen Zeit an-
gepasst werden. Vor allem im Bereich
den ÖPNV, des Pkw- und Radverkehrs
gibt es im Vergleich zu damals erheb-
liche Zunahmen. Also brauchen wir
ein neues Konzept.
Die Erarbeitung dieses Konzeptes ist
ja bereits weit vorangeschritten, so-
gar Bürger wurden beteiligt. Wie ist
der Stand?
Begonnen haben wir Mitte 2011. Das
Ingenieurbüro Uhlig und Wehling aus
Mittweida hat damals in einem ers-
ten Schritt ein Verkehrsmodell für
den Ist-Stand und ein Prognosever-
kehrsmodell zum Jahr 2025 erstellt.
Parallel dazu fand in einer 2. Stufe ei-
ne Bestandserfassung statt.
Analysiert wurden dabei: die Ver-
kehrsentwicklung seit der letzten
Konzeption 1993, Raumstrukturda-
ten, also Einwohneraufkommen, der
Kfz-Bestand, das Verkehrsaufkom-
men, Arbeitsplätze, Verkaufsflächen,
Parkeinrichtungen etc. und es wur-
den die Verkehrsunfallstatistiken be-
trachtet.
Von Dezember 2011 bis Januar 2012
wurde eine Bürgerbeteiligung durch-
geführt. Von 52 Bürgern wurden da-
bei insgesamt 195 Einzelvorschläge
zur Verbesserung der Infrastruktur
gemacht. 25 Vorschläge kamen von
Behörden und Vereinen, also Trägern
öffentlicher Belange.
Im Sommer 2012 lagen dann Modelle
und die Auswertungen der Vorschlä-
ge vor. Darauf aufbauend wurden in
einer 3. Stufe drei Arbeitskreise gebil-
det. Motorisierter Individualverkehr,
Verkehr in Wohngebieten/ÖPNV/
Radverkehr/Fußwege außerhalb der
Altstadt und Rahmenplan historische
Altstadt.
In diesen Arbeitskreisen befassten
sich Mitglieder von Vereinen und Ver-
bänden, die Polizei, Behörden, aus
den Einsendungen ausgewählte Bür-
ger und Stadträte mit unterschied-
lichsten Themen. In mehreren Sitzun-
gen wurden dabei für jeden erkann-
ten Problemschwerpunkt Maßnah-
menvorschläge erarbeitet und zu-
sammengestellt. Angefangen vom
Beyerlein-Platz, einer geordneten
Parkraumbewirtschaftung im Alt-
stadtgebiet bis hin zum für notwen-
dig erachteten Bau von einzelnen
Fußgängermittelinseln wurde dabei
alles betrachtet.
Und wie geht es weiter?
Die im Ergebnis erstellten Maßnah-
menvorschläge werden dem Stadtrat
Ende März vorgestellt und von den
Beteiligten zur Beschlussfassung
empfohlen.
Das heißt konkret?
Ende März wird der Stadtrat also kon-
kret über die Maßnahmen entschei-
den, welche das neue Verkehrsent-
wicklungskonzept manifestieren und
schlussendlich bis 2025, dem Pla-
nungshorizont, umgesetzt werden
sollen.
Das ist zukunftsweisend für Meißen.
Ja, denn mit der Entscheidung, wel-
che Maßnahmen in der Stadt Meißen
in den nächsten Jahren bzw. Jahr-
zehnten umgesetzt werden, werden
wichtige Planungsvorläufe geschaf-
fen. Wenn feststeht, was umgesetzt
werden soll, können also betroffene
andere Baulastträger wie Bund, Land
und Landkreis Stellung beziehen und
ihrerseits ihre Absichten erklären. Da-
raus wird dann schon mal ein erster
Blick auf Kosten ersichtlich - je nach
dem wer sich beteiligt oder an wel-
cher Stelle, was notwendig ist. So
werden dann für jede Maßnahme die
Finanzierungs- und Fördermöglich-
keiten geprüft. Werden dann letztlich
die finanziell notwenigen Mittel in
die kommenden Investitions- und
Haushaltsplanungen eingeordnet, ist
der letzte Schritt der konzeptionellen
Arbeit erreicht und es kann, Be-
schlussfassungen und Zustimmun-
gen vorausgesetzt, zur Umsetzung
kommen.
Ein langer Weg also?
Insgesamt ist das ein weiter Weg, der
viele einzelne kleine und große Ar-
beitsschritte, zahlreiche Abstimmun-
gen, Abwägungen und Entscheidun-
gen notwendig macht. Aber jede ein-
zelne Entscheidung wird zukunfts-
weisend sein, wenn wir bedenken,
was aus dem Konzept von 1993 he-
raus entstanden ist, wie der Tunnel-
bau, die Elbtalbrücke als Verlänge-
rung der B101, der Zweirichtungsver-
kehr auf Poststraße und Neumarkt als
Entlastung für die Altstadt, die Verle-
gung der Kreisstraße K8015, Zaschen-
dorfer Straße und Ziegelstraße, die
jetzt das Gewerbegebiet mit Meißen
und Sörnewitz verbindet und der
Zentrale Busbahnhof.
Meißens
Verkehrsentwicklungskonzept
Ein Sachstand
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18.12.2012 Mary-Sue Hergesell
     Madlen und Dirk Mario
     Hergesell
25.12.2012 Nico Schober
     Elisa Schober und
     Henry Walter
27.12.2012 Damien Sven Kunert
     Linda Kunert und
     Sven Gründler
28.12.2012 Matti Ole Rietzel
     Kristin und Frank Rietzel
28.12.2012 Heyla Anja Krasulsky
     Anja Krasulsky und
     Marcel Herklotz
30.12.2012 John Aleksi Briesnitz
     Susan Raschke und
     Sven Briesnitz
31.12.2012 Johanna Weber
     Franziska Schuster
     und Ronny Weber
31.12.2012 Lukas Behrendt
     Nancy und Silvio
     Immanuel Behrendt
01.01.2013 Xherdan Andreas
     Priesnitz
     Manuela und
     Andreas Priesnitz
02.01.2013 Leonie Chayenne
     Brendel
     Linda Brendel und
     Marcel Götze
02.01.2013 Noah Alexander Körner
     Madlen Breitsprecher
     und Alexander
     Burkhardt Körner
03.01.2013 Milan Feder
     Anja Ramona Feder
     und Dirk Benik
03.01.2013 Roy Groß
     Kathrin Groß
04.01.2013 Emil Hoppe
     Isabel Damaris Glawon
     und Patrick Hoppe
07.01.2013  Kurt Rösler
     Susann Rösler und
     Gunnar Winkler
10.01.2013 Hanna Schwarz
     Martina Schwarz und
     Martin Szehr
08.01.2013 John Harald Trentzsch
     Ivonne Trentzsch und
     Thomas Zugehör
08.01.2013 Florian Schmidt
     Manuela Schmidt und
     Christian Sang
09.01.2013 Mia Raue
     Stefanie Raue und
     Mirco Lutz Grumbt
10.01.2013 Amelie Franz
     Katharina Rust und
     Sven Franz
15.01.2013 Mats Richter
     Ramona Linda und
     Marco Richter
15.01.2013 Mia Menke
     Susanne und
     Andreas Menke
15.01.2013 Wotan Büchner
     Josephine Büchner
16.01.2013 Marlene Zahn
     Julia Zahn und
     Marcel Oschlies
20.01.2013 Lina Fanny Müller
     Fanny Müller und
     Marco Döbel
22.01.2013 Sanja Fuchs
     Manuela Angelika
     und Udo Fuchs
18.01.2013 Justus Voigt
     Susanne Voigt und
     Thomas Jürgen Thieme
22.01.2013 Bryan-Luca Mirko Wolke
     Sandra Wolke
25.01.2013 Bruce Mario Burdzik
     Anke und Mario Burdzik
28.01.2013 Maurice Seeliger
     Peggy und Heiko
     Seeliger
29.01.2013 Paul Riemer
     Juliane Riemer
     und Tommy Prietzel
30.01.2013 Aaron Voigt
     Susanne Voigt und
     Eric Nowotnick
24.01.2013 Tina Hanitzsch
     Christin Hanitzsch
25.01.2013 Diamon Wagner
     Dorit und Heiko Wagner
31.01.2013 Kevin Wittich
     Katrin Wittich
01.02.2013 Saskia Leonie Grunert
     Denise Jutta Grunert
     und David Sawatzki
02.02.2013 Max Ullmann
     Anett Ullmann
03.02.2013 Louise Lina Pohland
     Anita Pohland und
     Maik Donke
05.02.2013 Jamie Joline Amende
     Jennifer und
     John Amende
05.02.2013 Linda Leibner
     Juliane und Martin
     Leibner
07.02.2013 Liam Maddox Glawion
     Mandy Glawion und
     Emanuel Gillner
08.02.2013 Jette Hönicke
     Nicole Hönicke und
     Frank Hoffmann
06.02.2013 Dave Kuhnert
     Gabi und Swen Kuhnert
08.02.2013 Melia Böhme
     Christin Böhme und
     Holger Plagemann
09.02.2013 Pepe Roos
     Julia Roos und
     Daniel Schneider
11.02.2013 Denny Dobschütz
     Anne Dobschütz
     und Daniel Siegert
14.02.2013 Colleen Elea Winkler
     Mandy Winkler und
     Heiko Meißner
15.02.2013 Leon Buttig
     Susann Slansky und
     Martin Buttig
15.02.2013 Richard Manfred
     Daniel Großer
     Claudia Stemler und
     Daniel Großer
16.02.2013 Julia Gaidies
     Franziska Gaidies und
     Ronny Glauch
21.02.2013 Miriam Wetzl
     Simone und
     Daniel Wetzl
21.02.2013 Armin Kurt Achim
     Schubert
     Stefanie und
     Thomas Schubert
22.02.2013 Kasimir Panitz
     Rebecca Simone und
     Franco Panitz
21.02.2013 Leonie Helena Nikolaus
     Mary Mandy Nikolaus
22.02.2013 Martha-Luise Voigt
     Winnie Ulbricht und
     Jürgen Maik Voigt
Oberbürgermeister Olaf Raschke
gratuliert herzlich zu folgenden Geburten:
Foto: Waltraud Grubitzsch / dpa
Der Freundeskreis „Theater Meißen
mit Zukunft e. V.“ hat sich die Förde-
rung der Theaterkunst für Kinder und
Jugendliche auf die Fahnen geschrie-
ben. Im Einklang mit der Geschäfts-
führerin des Meißner Theaters, Rena-
te Fiedler, wird eine Kinder-Theater-
gruppe ins Leben gerufen. Seit vielen
Jahren gibt es schon drei Amateur-
gruppen. Sie bereichern den Spiel-
plan mit tollen Inszenierungen.
In der Kinder-Theatergruppe können
nun die Jüngsten ganz zwanglos mit
dem Theaterspiel in Berührung kom-
men. Sie erfahren viel über die Thea-
terkunst und schlüpfen aktiv in kleine
und große Rollen. Die Begegnung
mit dem Metier Theater wird sich für
die geistige und seelische Entwick-
lung der Kinder und Jugendlichen
sehr vorteilhaft auswirken. Ab März
2013 soll sich die neue Theatergrup-
pe formieren. Unter professioneller
Anleitung des Regisseurs Utz Pannike
finden einmal in der Woche die Pro-
ben statt.
Interessenten lassen sich bitte im Be-
sucherservice des Theaters Meißen,
Dienstag, Donnerstag und Freitag
von 10 bis 18 Uhr, registrieren.
Gründung einer Kinder-Theatergruppe
SZ-Servicepunkt
Neugasse 39/40 
(direkt in Sparkasse)
01662 Meißen
Mo.–Fr. 9.30–13.30 Uhr 
und 14.00–18.00 Uhr
B O U L E VA R D ME  IS  SE  N
E i n e  S t a d t  e r l e b e nF r e i z e i t • G e n u s s • S h o p p i n g
Broschüre „Boulevard Meißen“
kostenfrei im 
SZ-Servicepunkt 
und anderen 
Auslagestellen
NEU bei uns:
VGM-
Fahrschein-
Verkauf
Dipl.-Ing. (FH)
Christian Zumpe & Partner
Nassauweg 5 · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 72 80 55
Fax. (0 35 21) 72 80 56
Funk 01 72-3 51 00 45
· Heizungsanlagen
· Bäder
· Sanitäranlagen
· Solaranlagen
· Wärmepumpen
· Wartung an 
Heizungsanlagen
· Reparaturen
Fachkompetenz 
im Bau!Nitzschner BAU
GmbH & Co. KG Eines unserer fertig-
gestellten Objekte in Coswig:
• Neubau/Umbau
• Baureparatur
• Trockenbau
• Putz
• Betonarbeiten
• Naturstein- und 
 Fliesenlegearbeiten
01662 Meißen • Zaschendorfer Str. 73
Tel. 0 35 21/73 47 46 • Fax 71 40 46 • Funk: 01 72-5 19 14 85
www.nitzschnerbau.de • nitzschnerbau@gmx.de 
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Bereits im September 2010 beschloss
der Meißner Stadtrat die Gründung
einer Familienvertretung für die
Stadt Meißen und erließ dazu eine
entsprechende Satzung. In der Stadt-
ratssitzung am 30. März 2011 wurden
die Mitglieder des Gremiums gewählt
und am 24. Mai 2011 vom Oberbür-
germeister in die ehrenamtliche Tä-
tigkeit berufen.
Derzeit sind hiervon folgende Vertre-
ter neben ihrer beruflichen Tätigkeit
aktiv in der Familienvertretung:
Jan Winter (Kita Hand-in-Hand, Le-
benshilfe) Sprecher
Monika Adamitza (Caritasverband)
stellvertretende Sprecherin
Daniela Kuge (Freie Werkschule)
Schriftführerin
Dietmar Faust (Kreishandwerker-
schaft Region Meißen)
Falk Müller (Johanniter-Unfall-Hilfe
e.V.)
Monika Haase (Schmales Haus)
Bernd Oehler (Kirchgemeinde St.
Afra)
Anett Burmester (Kita Zwergenmüh-
le)
Die Familienvertretung soll sich für
die Interessen von Familien in Mei-
ßen einsetzen und die Entwicklung
gezielter Vorhaben zur Verbesserung
der Lebensqualität der Familien un-
serer Stadt anregen. Eine enge Zu-
sammenarbeit mit dem Oberbürger-
meister, dem Stadtrat und dem Fami-
lienamt soll dazu beitragen.
Seit der konstituierenden Sitzung im
Mai trafen sich die Vertreter und Ver-
treterinnen regelmäßig. Neben Ge-
sprächen mit Vertretern des Famili-
enamtes, des Jugendamtes und wei-
terer Personen, die mit dem Thema
Familie zu tun haben, wurden die Ar-
beitsinhalte abgestimmt.
Nach Anregungen und Diskussionen
entschieden die Mitglieder, sich als
erstes dem Thema Spielplätze zu
widmen. Es wurden alle Spielplätze in
Meißen untersucht und nach selbst
entworfenen Kriterien bewertet. Eine
abschließende Beurteilung wurde an-
gefertigt. Mit dieser Abhandlung
wurde der Stadt eine Arbeitshilfe zur
Verfügung gestellt, die die Instand-
setzung und Gestaltung vorhandener
sowie Schaffung neuer Spielplätze
hilfreich unterstützte.
Als weiteres Ziel dieser Aktivität soll
ein Spielplatzwegweiser für Meißen
entstehen. Daneben wurden weitere
Themen zur Unterstützung der Stadt
für ein familienfreundliches Meißen
angesprochen, unter anderem die
Einstellung eines Streetworkers für
gefährdete Kinder und Jugendliche.
Um nicht nur unsere eigenen Vor-
schläge und Ideen einzubringen, la-
den wir alle Einwohner unserer Stadt
ein, Ihre Ideen und Vorschläge zur
Verbesserung der Lebenssituation
von Familien zu übermitteln. Sie kön-
nen uns unter dem Motto:
Was ist für mich in einer Stadt famili-
enfreundlich?
Was sind hierfür notwendige Maß-
nahmen?
Ihre Gedanken dazu mitteilen. Wir
freuen uns über jede Anregung, die
Verbesserungen hervorbringen kann
oder Schwachstellen aufzeigt.
Kontakt:
Familienvertretung, c/o Stadt Mei-
ßen, Markt 1, 01662 Meißen
mail@familienvertretung-meissen.de
Jan Winter
Die Familienvertretung der Stadt Meißen
ruft zum Mitmachen auf
Große Familienumfrage!
Jetzt bis zum 13.4. mitmachen und Urlaub gewinnen!
Wie kinderfreundlich ist
unsere Region? Die große Studie
der Sächsischen Zeitung in
Kooperation mit der Evangelischen
Hochschule Dresden.
Ihre Meinung zählt: Teilen Sie Erfahrungen, Kritik und
Wünsche in der großen Umfrage unter www.sz-link.de/
familie und gewinnen Sie einen Familienurlaub oder
eines von vielen Familientickets für tolle Freizeiterlebnisse.
Mitmachen lohnt sich! Für Sie! Für alle!
Familien,
Hallo
wie geht
es euch?
SZ-Familienkompass – Die große Serie in Ihrer Sächsischen Zeitung
Mit freundlicher
Unterstützung von:
Neu bei uns
medizinisch betreutes Gerätetraining
– Milon-Gesundheitszirkel 
Sie haben gesundheitliche Einschränkungen oder 
möchten vorbeugend und fl exibel trainieren? 
Unsere Sporttherapeuten 
machen Sie 
fi t für den Alltag! 
Rehabilitations- und Gesundheitssportverein
Aktion Gesundheit Meißen e.V.
Fabrikstraße 16, 01662 Meißen
Telefon 0 35 21-72 75 70
www.aktion-gesundheit-meissen.de
Sporttherapeutin 
Gabi Roßmann betreut 
einen Teilnehmer 
an der Beinpresse.

Café am Dom
Tel. (0 35 21) 40 44 86
Das Café im historischen Tonnen-
gewölbe an der Burgbergspitze
   Saisoneröff nung ab 27
. März 2013
Lassen Sie sich verwöhnen von sächsischen Kuchen- & Kaff eespezialitäten 
sowie traumhaften Eiskreationen.
Genießen Sie dabei den schönen Panoramablick auf Meißen!
Eröffnungsangebot: 
1 Stück hausgebackener Kuchen & 
1 Tasse Kaffee statt 4,40 € zum Vorzugspreis von 3,90 € gültig vom 2.–25.4.2013
Schwimmen lernen und gemeinsam
Abenteuer erleben - das gibt es in
den Sommerferien in Meißen nur im
Freizeitbad Wellenspiel.
Auch in diesem Jahr wird wieder zum
Sommerlager mit Schwimmkurs ein-
geladen.
Während des Sommerlagers haben
Kinder zwischen acht und zwölf Jah-
ren die Möglichkeit, das Schwimmen
zu erlernen oder die vorhandenen
Schwimmfähigkeiten weiter auszu-
bauen und zu festigen.
Neben dem Training steht vor allem
der Spaß an erster Stelle. So gehören,
außer dem täglichen Schwimmkurs,
sportliche Spiele zum Programm. Er-
lebnisreiche Tagesausflüge in die
Umgebung sowie ein Stadtspazier-
gang in Meißen sind ebenfalls ge-
plant. Auch außerhalb der Kursstun-
den kann das Bad gern genutzt wer-
den, so dass sich die Kinder im Was-
ser richtig austoben können und ge-
meinsam Freude am nassen Element
finden.
Während des Lagers übernachten die
Mädchen und Jungen in Zelten auf
dem Freibadgelände. Höhepunkt des
Zeltlagers ist der zünftige Grillabend.
Die Zelte werden vom Wellenspiel
zur Verfügung gestellt. Luftmatratze,
Schlafsack und persönliche Ausrüs-
tung sind von den Teilnehmern mit-
zubringen. Im Preis von 185 Euro sind
bereits die Kosten für den Schwimm-
kurs und für die Vollverpflegung
während der sechs Kurstage enthal-
ten.
Der Kurs findet vom 15. bis 20. Juli
2013 statt. Eine rechtzeitige Anmel-
dung sichert die Teilnahme am Kurs.
Dabei ist eine Anzahlung in Höhe von
50 Euro erforderlich. Anmeldungen
sind direkt im Wellenspiel oder unter
der Rufnummer 03521 701130 mög-
lich.
Sommerlager im Wellenspiel
Bei Spiel und Spaß in einer Woche Schwimmen lernen
Schon jetzt kann man sich für den Wellenspiel-Schwimmkurs in den Sommerferien anmelden. Foto: Wellenspiel
Anzeige
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■ Der Kurs „Fit mit Wasserkraft
und Genuss“ begleitet Interessier-
te auf dem Weg zur gesunden Er-
nährung und damit zu mehr
Wohlbefinden. Vom 24. April bis
10. Juli 2013 findet das Programm
statt. (siehe Angebote im Internet
unter www.wellenspiel.de oder
Flyer im Bad)
Jetzt für Baby-Sauna
anmelden
■ Im April startet ein neuer Baby-
Sauna-Kurs mit erweitertem An-
gebot. Es werden dabei bei den
kleinen Besuchern unter anderem
Entwicklungs- und Wachstumsrei-
ze gesetzt, die Muskeln und Orga-
ne gekräftigt sowie die Motorik
und Geschicklichkeit gefördert.
Einfach zur Schnupper-Baby-Sau-
na am Donnerstag, den 21.03.13,
um 8.30 Uhr kommen und es ein-
mal selbst ausprobieren.
Kursbeginn: 11. April 2013 jeweils
donnerstags von 8.30 bis 10 Uhr
Kursdauer: 10 Übungseinheiten
Kursgebühr: 65,00 Euro
Neuer Kurs
Attraktive Gewerbeflächen
in bester Altstadtlage von Meißen
Neumarkt 52–55
F&M Finanzierungs- und Mietgesellschaft mbH
Tannenstraße 2 • 01099 Dresden • www.mietgesellschaft.de
Ansprechpartner: Edith Hilz • Tel. 03 51 / 211 97 45 • edith.hilz@mietgesellschaft.de
Objektbeschreibung:
Dieser moderne Neubau wurde 1998 errichtet und befi ndet sich in der Altstadt von Meißen
direkt gegenüber der Neumarkt-Arkaden.
Im Innenhof fi nden Sie die Zufahrt zur Tiefgarage, Außenstellplätze sowie eine gepfl egte  Grünanlage.
Die drei Ladeneinheiten mit Schaufensterfront zum Neumarkt sind sehr modern und funktional eingerichtet. 
Große repräsentative Verkaufsfl ächen sowie großzügige Schaufensterfronten und aufwendig gestaltete 
Eingangsbereiche bieten Platz für  Ihr innovatives Unternehmen.
Ausstattung:
Jede der drei Ladeneinheiten verfügt über :
– Personal-WC
– Teeküche
– Büro
– Lager
– Parkmöglichkeiten in der Tiefgarage sowie im Hof
– Gefl ieste Oberböden
– Rasterdecke mit integrierter Beleuchtung
Eckdaten der Ladenfl ächen:
Laden  Nutzfl äche Verkaufsfl äche Schaufenster Lager
2 33,43 m² 28,03 m² 2,96 m 5,03 m²
3 240,18 m² 199,24 m² 3,76 m 15,81 m²
5 135,51 m² 116,99 m² 3,76 m 7,05 m²
Anmietung ab 4,00 €/m² netto Kaltmiete – provisionsfrei direkt vom Eigentümer!
Gerne unterbreiten wir Ihnen ein interessantes Angebot!
P.S. Besuchen Sie auch unseren neuen Web-Auft ritt www.mietgesellschaft .de. 
Sie erhalten dort tagesaktuelle Mietangebote – bundesweit! Finden Sie Ihre Traum-
wohnung oder Gewerbefl äche, ganz nach Ihren Wünschen. Wir freuen uns auf Sie!
Laden 5
Laden 3
Laden 2
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Möbel Hülsbusch zahlt Geld für die alte Matratze
Aktions-Einkaufsvorteile für alle – von 50 Prozent Rabatt bis 100 Euro für die alte Matratze
Weinböhla – Was un-
glaublich klingt, ist bei 
Möbel Hülsbusch Reali-
tät: Der Einrichtungsspe-
zialist zahlt seinen Kun-
den ab sofort bares Geld 
für die ausgediente Ma-
tratze. Die Hülsbusch-
Aktion macht´s möglich.
„Sage und schreibe bis zu
100 Euro gibt´s bei uns 
im Rahmen dieser Son-
der-Aktion für die alte 
Matratze, wenn der Kun-
de sich bei uns für eine 
neue Marken-Matratze 
entscheidet. Mit dieser 
Aktion sparen unsere 
Kunden nicht nur viel 
Geld.
Als Extra-Service holen 
wir die alten Matratzen 
sogar ab und entsorgen 
diese fachgerecht. 
Mehr Service und Geld 
sparen geht nicht. Das 
ist doch eine super Nach-
richt für alle, die besser 
Schlafen wollen“, er-
klärt Geschäftsführer Jan 
Hülsbusch. Doch er und 
sein Team haben ihren 
Kunden dieses Frühjahr 
noch mehr zu bieten. 
Ausgesuchte Marken-
Sets, bestehend aus hoch-
wertigen Matratzen und 
Lattenrosten, gibt´s wäh-
rend der Aktion zum hal-
ben Preis. „Wer bei uns 
kauft, erhält Rabatte bis 
zu 50 Prozent. Das ist 
die Riesen-Chance für 
alle Schnäppchenkäufer, 
bares Geld zu sparen. 
Bei den Produkten han-
delt es sich ausschließ-
lich um Qualitätsproduk-
te „Made in Germany“. 
Sondereinkäufe über un-
seren Verband verschaf-
fen unseren Kunden sol-
che Einsparungen“, sagt 
Jan Hülsbusch weiter. 
Doch wer die besten 
Schnäppchen machen 
möchte, sollte keine Zeit 
verlieren. Die Aktion bei 
Möbel Hülsbusch wurde 
bis zum 13. April 2013 
verlängert! 
Geschäftsführer Jan Hülsbusch lädt zur besonderen 
Matratzen-Aktion ein.
– Anzeige –
Möbel Hülsbusch, Ehrlichtweg 3–9
in Weinböhla, Telefon 035243/3380
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–19 Uhr , Sa. 9–16 Uhr
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Leschnerstraße 8, attraktive 2-Raum-Whg., ca. 51 m² 
· geräumiger Balkon · ruhige Lage im Grünen
· Küche im amerik. Stil · sanierter Altbau
· Badezimmer mit Badewanne · Busanbindung und Einkaufmöglichkeiten in der näheren Umgebung
  · KM 290,00 €; NK 102,00 € (Kaution: 2 KM)   
Bei Anmietung der Wohnung im Monat April 2013 wird der Kalt-
mietpreis für die Dauer von 12 Monaten auf 260,- € / Monat reduziert
(Vertragsabschluss im April 2013, Mietbeginn bis spätestens 01.08.2013)
Telefon: 0 35 21 / 474 474
www.seeg-meissen.de
Angebot des Monats
!
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Folgende ältere Mitbürgerinnen und
Mitbürger haben im Monat März Ge-
burtstag und erhalten oder erhielten
die herzliche Gratulation von Ober-
bürgermeister Olaf Raschke.
02.03.2013 Margarete Malina
     95. Geburtstag
02.03.2013 Walter Hähnel
     91. Geburtstag
02.03.2013 Ingeborg Witt
     90. Geburtstag
03.03.2013 Hildegard Reiß
     92. Geburtstag
04.03.2013 Gertrud Unglaube
     100. Geburtstag
05.03.2013 Elli Hänsch
     92. Geburtstag
06.03.2013 Marianne Winkler
     90. Geburtstag
07.03.2013 Herbert Schubert
     94. Geburtstag
08.03.2013 Marianne Schumann
     93. Geburtstag
08.03.2013 Erich Giebe
     92. Geburtstag
15.03.2013 Anneliese Schirmer
     97. Geburtstag
16.03.2013 Eva Demmler
     90. Geburtstag
20.03.2013 Marianne Prießner
     93. Geburtstag
20.03.2013 Elsa Reinig
     91. Geburtstag
21.03.2013 Rolf Roscher
     91. Geburtstag
22.03.2013 Alma Küttner
     98. Geburtstag
22.03.2013 Ingeburg Zscherper
     90. Geburtstag
23.03.2013 Margarete Jäger
     94. Geburtstag
23.03.2013 Johanna Pucher
     92. Geburtstag
25.03.2013 Rudolf Kühne
     90. Geburtstag
26.03.2013 Edith Lippert
     91. Geburtstag
28.03.2013 Martina Bachmann
     94. Geburtstag
28.03.2013 Ilse Urban
     90. Geburtstag
29.03.2013 Marie Richter
     95. Geburtstag
30.03.2013 Heinz Kluge
     91. Geburtstag
Geburtstage
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Im
p
re
ss
um
in der
Stadtverwaltung Meißen, Markt 1
2. Obergeschoss, Zimmer 204/205
Montag, 8. April 2013,
17 bis 18 Uhr
Telefonischer Kontakt ist in dieser
Zeit möglich unter der Rufnummer
03521 467462.
Oder schreiben Sie eine E-Mail an
albrecht.rahtgens@gmx.de.
Der Friedensrichter und seine Ver-
treterin freuen sich über regen Zu-
spruch und Interesse an dieser
Sprechstunde.
Sprechstunde des Friedensrichters
Seniorentelefon Meißen
467 462
Ein offenes Ohr für die Sorgen
und Hinweise der Älteren
jeden Donnerstag
10 bis 12 Uhr
erreichen Sie einen Ansprech-
partner für Ihre Anliegen
in der
Stadtverwaltung Meißen, Markt 1
2. Obergeschoss, Zimmer 204/205
Donnerstag, 4. April 2013,
10 bis 12 Uhr
Die Mitglieder dieser Vertretung
würden sich über regen Zuspruch
und Interesse an dieser Sprech-
stunde freuen.
Zugleich besteht in der Zeit von
10 bis 11 Uhr die Möglichkeit, mit
der Meißner Bürgerpolizistin ins
Gespräch zu kommen.
Telefonischer Kontakt ist in dieser
Zeit möglich unter der Rufnum-
mer 03521 467462.
SENIOREN-
SPRECHSTUNDE
Sonnenschutz
Sichern Sie sich Ihren Messerabatt
zur Gewerbemesse in Staucha
am 20. und 21. April 2013 ! 
Bauunternehmen
Enrico Wunner
Handwerksmeister
Alte Spaargasse 10 A · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 73 16 17 · Funk 01 72-3 50 67 92
Fax (0 35 21) 71 16 67
www.bauunternehmen-wunner.de · info@ bauunternehmen-wunner.de
Mauerwerksanierung
Bauwerkstrockenlegung 
Neubau – Umbau – Ausbau
Garten- und Landschaftsbau
Dachdeckermeister
ObneuesDach,neuerDachstuhl,
Carport,Wintergarten,Fassade
oderReparaturbedarf.Wirhaben
fürSiediepassendeLösung!
Frühlingserwachen ...
ZumGosetal1·01665 Diera/OTNaundörfel ·Telefon (03521)739578·Fax 731290
E-Mail:schild.dachdeckerei@t-online.de·www.dachdeckerei-schild.de
(0 35 21) 400 500
®
Wir kommen, wie gerufen!
seit 1992
NEUE WOHNUNG GESUCHT?
Wohnungen in Meißen 
oberhalb der Albrechtsburg zu vermieten
1- und 2-Raumwohnungen, gute Ausstattung, mit Blick 
über Meißen provisionsfrei zu vermieten.
1–2 RWE im EG, OG oder DG, 44–60 m2
195€–300€ KM + 120€ NK + 36€ TG/10€ Stellplatz
Besichtigungen und Informationen über:
Merkel GmbH & Co. KG
Herr Jürgen Dörrstock, Tel.: (0 35 21)40 27 27 und (0172)3 88 20 50 
Terminvereinbarungen erwünscht
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Anzeigen
Am Freitag, 5. April bietet die Ver-
kehrsgesellschaft Meißen vier Fahr-
ten der beliebten Stadtrundfahrt mit
dem Oldtimerbus Robur 3000 an. Di-
rekt ab Bahnhof an der Haltestelle
„Hotel Roß“ beginnt die Tour und
führt zur Porzellan-Manufaktur, legt
einen Zwischenstopp auf dem Markt
ein, bevor es weiter zu Albrechtsburg,
Dom und zurück zum Bahnhof geht.
Die erste Fahrt wird 10.30 Uhr ange-
boten, je 1,5 Stunden später folgen
drei weitere Fahrten. Auf dem Markt
wird es eine kleine Erklärung zur
Meißner Geschichte und eine Wein-
kostprobe vom Weinhaus Schuh ge-
ben.
Die Fahrten werden als Komplettan-
gebot, mit Zustieg Bahnhof und Por-
zellan-Manufaktur, zum Preis von sie-
ben Euro angeboten. Um Voranmel-
dung unter 03521 741650 wird gebe-
ten. Die Tageskarte Stadtrundfahrt
Meißen gilt am gleichen Tag noch zu
weiteren Fahrten in den Bussen der
Stadtrundfahrt.
Diese besondere Rundfahrt ergänzt
das Angebot des VVO-Entdeckerta-
ges, der am gleichen Tag dazu ein-
lädt, das Verbundgebiet des Ver-
kehrsverbundes Oberelbe für nur
5,50 Euro mit Bussen und Bahnen zu
entdecken.
www.vg-meissen.de
Stadtrundfahrt Meißen
mit dem Oldtimerbus
Eine Erkundungstour der historischen Meißner Altstadt mit einem
historischen Fahrzeug bietet die VGM am 5. April, zum VVO-Ent-
deckertag. Foto: VGM
Am 5. März stellten die Organisatoren
des Pokales der Blauen Schwerter im
Clubraum der Gewichtheberhalle
Meißen die diesjährige Planung vor.
Stattfinden wird das Turnier am 1. Ju-
ni 2013 und aufgrund der erfreulich
großen Nachfrage wird es erstmalig
in zwei qualitativ gleichwertige Ver-
anstaltungen aufgeteilt. Waren es
2012 beispielsweise noch 16 Sportler,
werden dieses Jahr insgesamt 28 He-
ber und Heberinnen unter der
Schirmherrschaft von Oberbürger-
meister Olaf Raschke gegeneinander
antreten. Die erste Veranstaltung
startet 14 Uhr und wird mit der zwei-
ten Veranstaltung gegen 18 Uhr fort-
gesetzt.
Die Punkte der ambitionierten Män-
ner und Frauen werden dabei in eine
gemeinsame Wertung einfließen.
Während letztes Jahr noch „Blockhe-
ben“ zur Durchführung des Wettbe-
werbs diente, wird 2013 das „klassi-
sche Heben“ einen Sieger hervorbrin-
gen.
Eingeladen wurde die ganze deut-
sche Spitzenklasse. Allein der Bun-
destrainer nominierte diesmal 16
Sportler, welche beim Turnier antre-
ten. Auch der Vorsitzende der Ge-
schäftsführung der Porzellan-Manu-
faktur Meissen, Dr. Christian Kurtzke,
sicherte erneut seine Unterstützung
zu.
2012 waren alle 400 Zuschauerplätze
belegt und so hofft man auch in die-
sem Jahr wieder auf großes Interesse
bei der Bevölkerung zu stoßen. Der
Kartenvorverkauf hat begonnen. Auf-
grund der zwei Veranstaltungen,
wird es die Möglichkeit eines Einzel-,
aber auch eines Kombitickets geben.
Traditionsveranstaltung
am 1. Juni mit zwei Durchläufen
Turnier um den Pokal der
Blauen Schwerter
Beim letzten Turnier konnte
sich Max Lang über den begehr-
ten Pokal freuen. Foto: C. Hübschmann
Reparaturservice für Ford & alle Typen
Nur für kurze Zeit ! 
Vertretung
Ford TRANSIT CUSTOM
Ford FOCUS TURNIER AMBIENTE
Ab
b.
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is.1.000 €
GEWERBEBONUS SICHERN
NUR 1,99%
EFFEKTIVER JAHRESZINS
+
Das Angebot gilt auch 
für viele andere FORD-MODELLE!
Thomas Seifert   •   Bahnhofstraße 1   •   OT Löthain   •   01665 Käbschütztal
Tel. (0 35 21) 40 15 43  •  Funk 01 77-48 88 100  •  Fax (0 35 21) 40 16 61
www.seifert-hausinstallation.de   •   seifert-hits@t-online.de
Das w
ärme
nde H
erz
des H
auses
Die sichere Verbindung für:
• Wärmepumpen
• Heizungen
• Bäder
• audio art • KARL HÄRTWIG
ACR – vodafone 
Kommunikation
Handy • Internet • Festnetz
Car-HiFi
Autoradio • Navigation • Ortung
Beschallung
     Bergstr. 1 / Ecke Dresdner Str.
01662 Meißen • Telefon (0 35 21) 71 16 12 
www.audioart.de
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Zustellerinne
n und 
Zusteller ges
ucht!
Ab sofort Zustelle
r/ -innen gesucht f
ür Morgen-
post am Sonntag 
(MAS) als Nebenb
eschäftigung 
am Sonntag in de
n frühen Morgenst
unden. 
Die Tätigkeit ist be
sonders geeignet 
für Arbeits-
lose, Studenten, H
ausfrauen sowie R
entner.
  MV Meißen   
37 A 01662 Meiß
en, 
s  und g
V J .P
OBU LzOOFO 4JF *IS OE%JFOTUBH N
 
TFOVOEXJFHFOMBTTFO
(MFJDI[FJUJHCJFUFO
FJOF)FCBNN
FOTQSFDITUVOEFNJU
O
%JFOTUBH  +VMJ 
  6IS
Tipps für die Reiseap
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Repertorisation nach 
Boger und Bönnighau
sen
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Kostenfreie Beratung
 zur homöopathischen
 
Behandlung
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  Tel: (0 35 21) 41 04 55 37
  Funk: 01 72-373 97 40
 Fax: (0 35 21) 41 04 55 33
  E-Mail: Goerig.Peter@dd-v.de
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Ihr Anzeigenfachberater für das Meißner Amtsblatt:
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